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MrUrNSW Sek KWiermikm.
Berlin. 22. Dez. Das Reichskabinett  be-

Ichartm.e Itffl trt seiner gestrigen Sitzung mit einer Reihe
**Pne Borjchlagen.  die der Reichstommissar für die Ver¬
einfachung und Vereinheitlichungder Reichsverwaltung im
^Erfolg, eines ihm erteilten Auftrags vorgelegt batte. Diese
Vorschläge, die der Reichskommissar im einzelnen begrün¬
dete. beziehen sich insbesondere auf die vom Kabinett be¬
reits seit längerer Zeit ins Auge geiahte Verminde¬
rung der Zahl der M i n i ste r i e n . auf die Ent-
L0! 1 n ob ft  3 eti,ir a 16 e fiö r b en  von solchen Ee-
Ichaften. die sachgemä« von Nachgeordneten Behörden wabr-
genommen weroen können, auf die Abgrenzung der
Komp etenzen  zwischen den verschiedenen Reichsbehörden
und zwischen den Reichs- und Landesbehörden. Der Reichs-
kommusar betonte, dah die Flut der Anträge aui Be-
wrlllMN « von Reichsmitteln für kulturelle und wirtschaft¬
liche und selbst für soziale Zwecke eingedämmt werden müsse.

Der R ei chsminister des Innern  brachte in
einem Korreferat unter weitgehender Würdigung der vor-
gclchlasenen Grundgedankenauch diejenigen Momente zur
Geltung denen bei aller Sparsamkeit im Interesse der Ge-
samtheit unseres staatlichen Lebens Rechnung zu tragen sei.
Tr legte dar, welche der durch die Reichsverfassung dem
Reiche zugewlesenen Aufgaben nach Lage der Verhältnisse
keinen Aufschub vertrügen und welche neuen und umsang-
rerchen Arbeiten der Verwaltung in wirtschaftlicher und
politischer Bezieh mrg durch den Friedensvertrag und die
Kriegsfolgen aufertsgt werden. Der Minister erinnerte an
dre übermahige Bekrstung der Arbeitskraft der Ministerien
durch dre vermehrte Tätigkeit, die der Reichstag, der Reichs-
wirtschattsrat und der Äeichsrat erforderten, und bezeichnete
es als notwendi«. eine Reform der Arbeitsweise
die kr Stellen in die Erörterung einzubezieben. Der
Mlnister betonte, dag es im Interesse unserer wirtschaft-
lrcyen̂, Leistungsfähigkeit nicht angehe, die Aufgaben aufdem Gebiete der Wissenschaft. Kultur und Sozialpolitik
unterschiedslos zu unterdrücken. Den Schwerpunkt der
Reform frebt der Minister in einer Dezentralisation
aller Arbeit, die nrcht im Interesse unserer auhen- und
innervolitischen Einheitlichkeit unter der unmittelbaren
politischen Verantwortung der " ' ' ‘ '
werden muss?. butd) an tue veu ^veiur»miuin«iu;Ti
Nachgeordneten Stellen, die Landesregierungen und die Ge¬meinden.
. , Das Kabinett beschloh. bei der Wichtigkeit und Schwie¬rigkeit der Materie die Minister zu schriftlichen Voten mit

kurzer Frist darüber zu veranlassen, wie die Gesichtspunkte
der Starsamkeit  und der notwendigen Erfüllung
der Staats aufgaben  zu vereinigen seien. Nach
Eingang dieser Boten wird das Kabinett alsbald weitereStellung nehmen.

Beschlüsse des Reichsrats.
mz. Berlin . 22, Dez, Der Neichsrat  stimmte gestern

" ‘~L urf zu. der einen Vertrag zwischenu. a. einem ^ - 0.uirW vn
dem Deutschen Reich und Danzig  über die Behandlung
von Ov tionsfragen  zum Gegenstand hat . Danach ist
den. Deutichen die als Danziger di« deutsche Staatsange¬
hörigkeit behalten wollen, ein Övtionsrecht für zwei Jahre
gegeben. — a>er Reichsrat erteilte ferner einer Reihe von
Gesetzentwürfen seine Zustimmung in der vom Reichstag an¬
genommenen Fassung, darunter den Gesetzentwurf zur Aus¬
führung deŝ Ovlumabkommens, den Novellen zum Börsen-
gesetz. zum Werngesetz. zur Sicherung der Kriegsteilnehmer

. . .. — - aeueu u i« otiramcu von
Bayern und Sachsen in der Fassung des Reichstags zuge-
llimmt. Gegen das neile Benstonsgefetz in der Fassung des
Reichstags erhob der Reichsrat keinen Einspruch. Auch der
Gesetzentwurf über die beschleunigt« Erhebung des Reichs-
votopfcrs  wurde so, wie ihn der Reichstag angenommen
hat. auch vom Reichsrat genehmigt und angenommen, ferner
die neue deutsche Arzneitaxe. die Vorlage, betr. die Ein-
rcihun« von Orten in höhere Klassen des Ortsklassenoer-
zerchnlsses. und zwar gegen dis Stimmen der Vertreter von
^vern und Sachsen, der Entwurf einer Verordnung zur
Änderung der Reichswahlordnung. wobei es stch im wefent-
ttchen nur um techn„che. Einzelheiten handelt, unb das neue
Wehrgefetz  mit kleinen Änderungen der Ausschüsse.

Die Justiz im Namen des Volkes.
mz. Berlin. 22 Dez Wie die Blätter berichten, hat auf

Bund einer Veröffentlichung des preuhifchen.Juftizministe-
r ums nach Inkrafttreten der Verfassung die Überschrift fürUrteile zu lauten : „Im Namen des Volkes!"
Die Revision im Erzberger-Helfferich-Prozetz verworfen.

Br . Leipzig. 22. Dez. (Eig . Drahtbericht .) In dem
-beleidigungsprozeh  Erzbcrger gegen Helfferich
wurde am Dienstag die Entscheidung des Reichsgerichts
gefallt , nachdem am letzten Freitag die Revision der
Verhandlung vor dem zweiten Strafsenat des Reichs¬
gerichtes stattgefunden hatte . Bekanntlich hatte das
Landgericht in erster Instanz den früheren Vizekanzler
v e l f f e r i ch wegen Beleidigung des ehemaligen
Finanzministers Erzberger zu 100 Mark Geld¬
strafe  verurteilt , gegen welches Urteil sowohl Erz-
verger als auch Helfferich Revision eingelegt hatten . In
orr Verhandlung wurde von dem Vertreter der Reichs-
anwaltschaft der Antrag auf Verwerfung beider
Revisionen  gestellt . Das Reichsgericht hat den An¬
trag angenommen und beide Revisionen verworfen.

Äbend-Äusgabe. Nr . 598. ♦ 68. Jahrgang.

Strsikdrohrmg der Eisenbahner.
mz. Berlin, 22. Dez. Die vier groben Eisenbahner-

v>ewe rkichaften  veröffentlichen im „Vorwärts einen
Aufruf,  in dem sie erklären, dass sie alle Verhandlungs-
moglichkelten erfchövfen wollen, um den Eisenbahnern ein
Existenzinrnimum zu gewährleisten. Sollten die Bemühun¬
gen der Organisationen jedoch nicht den gewünschten Erfolg
octpen. f,o sähen sich die Organisationen gezwungen, zum
vT- r e T~ greifen. Die vier Organisationen würden in,
alesem Falle den Kampf gemeinsam führen.

Berlin, 21. Dez. Zwischen den Organisationen
n- Elknbahnbeamten und der Eifenbabnarbetter sind laut„Voss. Ztg. die Verhandlungen zum Abschluß gekommen,

m denen ssch die beiderseitigen Organisationen soli-
d a r i sch erklärt und zu gemeinsl
haben. In den Kreisen

amem Vorgehen verpflichtet
Beamten, hofft man. dass die

neue Verb rndlungen einzu-Regierung bereit f̂ef/‘Ficfîauflassen.
Wie der „Vorwärts" mittsilt . handelt es sich bei den

«rorderungen der Eisenbahner vor allem um die
Sicherung des Existenzminimums  für die
unteren,Grnvven . Der Deutsche Eisenbahnerverband und
die Reichsgewerkschaft verlangen für die Beamten eine Er-
oohung der Teuerungszuschläge  mit einer Min¬
destgrenze von 7000 M. Darüber hinaus verlangt die
Rclchsgewerkschaft eine allgemeine Erhöhung des beweglichen
..  euerungszuschktss um 25 Prozent , während der Deutsche
Grsenbahnerverbandeinen festen Teuerungszuschlag in den
OrtsklassenA unb B von 8000 und 7500 M. in Ortsklasse
Lj und D wünscht. Für die Arbeiter liegt eine gemeinsame
Forderung der Tarifkontrabenten vor. den beweglichen
teuerungszuschlag allgemein um 1 M. zu erhöhen.

Arbeitslvse«ku«d»ebungen in Berlin.
* Berlin, 21. Dez. Die kommunistische Parteibliite für heute Arbeitslosendemonstrationeneinberufen. die
durch Artikel der „Roten Fahne" und durch Laufzettel, aus
denen die Forderungen der Arbeitslosen verzeichnet waren,
vorbereitet worden waren. Es wurde eine Anzahl Ver-
bimmlungen abgebalten. in welchem überall der Antrag ein¬
gebracht wurde, von der Stadtoerordnetenverfammlung die
wwrtige Bewilligima einer besonderen Unterstützung von
* M. für Arbeitslose mit Unterhaltungsvslichtigen und
W N>r Unverheiratete zu verlangen. Daran schlossen
sich noch andere Forderungen. Rach den Versammlungen
zogen Demonsttationszügevor das Berliner Ratbaus.

Lürmfzenen in der Stadtverordnetenversammlung.
mz Berlin. 22. Dez. Im Zusammenhang mit den

Demonstrationen der Arbeitslosen vor dem Berliner Rat¬
haus kam es m der gestrigen Stadtverordnetenversammlung

t.  V / ! ' 6? n Larmszenen.  Die Zulassung einerArbeitslosenabordnungwurde von dem Stadtvarlament ab¬
gelehnt. . Als der unabhängige Stadtverovdnetenvoriteher
Wevl  einen kommunrstischen Stadtverordneten , der sich zu
Bisschimpfuiigen der bürgerlichen Parteien hinreiben ließ,
nicht zur Ordmmg rief, verliehen die Mitglieder der Deutsch-
nationalen. oer Deutschen Volkspartei und des Zentrumsden Sitzungssaal.

Kohlenmangel bei den Berliner Eas - und Elektrizitäts¬
werken.

mz. Berlin. 22. Dez. Die Kohlenreserven der Eroh-
Berliner Gas- und Elektrizitätswerke sind infolge unge¬
nügender Stemkoblenzufubr auf ein Mindestnmh herabge-
sunken. so dah die E e f a h r d e r V e t r i e b s e i n ste l l u ng
droht. Die zuständigen Reichs- und Staatsministerien wur-
den vom Berliner Koblenamt um eine schleunige Silfs-
aktlon gebeten. _

Rücktritt des Oberbürgermeisters Leinert.
mz . Hannover , 22. Dez. (Drahtbericht .) Der

Oberbürgermeister Leinert  erklärte in einer Sitzung
der städtischen Kollegien seinen Rücktritt . Die Demo¬
kraten hatten einen Antrag gestellt, eine Kommission
zur Prüfung der Belege der Hannoverschen Wirtschafts¬
genossenschafteinzusetzen, für die der Magistrat die
Deckung eines Millionen defizits  gefordert
hatte . Leinert bekämpfte den Antrag als Mißtrauens¬
votum. Der Antrag wurde jedoch mit den Stimmen
der Demokraten, der Rechten und eines Kommunisten
angenommen.

Der Münchener Stadtrat bleibt.
mz„ «Berlin, 22 Dez. Nach dem „B. L.-A." hat der

Münchener Stadtra,t  seinen vo,l der Baverischen
Volksvartei verlangten freiwilligen Rücktritt  auch im
Plenum gegen dre Stimmen der Bayerischen Volksvartei
und des Altliberalen Schön ab ge lehnt.

Rationierung des Trinkwaffers in Königsberg.
mz. Berlin . 22. Dez. Wie dem „B . T." aus Königs-

b e r q gemeldet wird, hat der dortige Magistrat das T r i n k-
wasser r a t t o n t ert.  da infolge der anhaltenden
Trockenheit das Wasser m den städtischen Quellen, aus denen
die Wasserleitung gespeist wird, stark gesunken ist.

Das Porzellangeld.
Br . Dresden . 21. Dez. (Eig . Drahtbericht .) In der

Meißner Porzellan - Manufaktur  ist in
diesen Tagen mit der Prägung von Porzellangeld be¬
gonnen worden, daskurznachNeujahrzurAus-
gabe  gelangen soll. Die Geldstücke sind aus rötlich¬
braunem Böttcherporzellau yergestellt . Die Münzen
werden im Nennwert von 20 und 50 Pf . sowie 1, 2, 5,
10 und 20 Bk. herausgegeben Sie werden mit allegori¬
schen Emblemen und mit dem Meißner Schriftzeichen
versehen sein. Die 10- und 20-Markstücke erhalten da¬
zu,einen echt vergoldetenLRand.

Die Brüsseler Sachverstandigenkonferenz
W. T.-B . Brüssel 21. Dez. (Havas -Reuter .) Die

Besprechungen  zwischen ~ den Delegierten der
Alliierten und den deutschen Sachverständigen wurden
heute den ganzen Tag fortgesetzt,  und besonders
die Frage des deutschen Eigentums im
Auslands  sowie die Ausgleichfrage  behandelt.
Die nächste Vollsitzung  der Konferenz findet
morgen vormittag 10 Uhr statt . Man nimmt an , dag
sich nach dieser die Konferenz über Weihimchten ver¬
tagen  und ihre Arbeiten a m M o n t a g, den
10 . Januar , wieder aufnehmen  wird . Heute
nachmittag haben die Alliierten eine Sitzung unter sich
abgehalten und ihre Sachverständigen über verschiedene
Fragen gehört . Eine weitere Sitzung der Alliierten
unter sich findet morgen nachmittag statt.

mz. London, 22. Dez. Der Korrespondent dcr
„Times " in Brüssel  will erfahren haben , daß dcr
Konferenz ein endgültiger Vorschlag  vorlicgc,
der u. a. folgendes bestimme : Die Bezahlung der
Wiedergutmachungssumme  werde sich aus
4 2 Jahre  erstrecken. Von Mai 1921 bis Mai 192.1
werde Deutschland 3 Milliarden Eoldmar!
jährlich zu zahlen haben , von 1926/27 bis 1930/31 jähr¬
lich 6 Milliarden Eoldmark und von 1930/31 bis Ende
dieser genannten Periode 7 Milliarden Eoldmark
jährlich.

Eine alliierte Ministerzusammenkunft in Cannes.
mz. Paris . 22. Dez. (Drahtbericht .) Wie der

„Matin " meldet , werden sich dis Ministerpräsi¬
denten von Frankreich , England und
Italien « m 10 . Januar  1921 in Cannes treffen
und neben der Orientfrage die Berichte der alliietten
Vcrtteter der Sachverständigenkonferenz in Brüssel dis¬
kutieren.

Die Ausgleichszahlungen.
W . T.-B. Berlin , 21. Dez. In der Frage der Aus¬

gleichszahlungen hat die englische Regierung
das Angebot  gemacht , zunächst in die Prüfung der
großen Forderungen einzutreten , die Deutschland nv-.
gemeldet hat . Auf diese Weise würde die englische Ne¬
gierung versuchen, eine Linderung  der augenblick¬
lichen Lage herbeizuführen . Eine Beschlußfassung hier¬
über liegt noch nicht vor.

Der Papst und die Kinderhilfe
W. T.-B. R»m. 21. Dez. Der „Osservaiore Romano"

berichtet über die Verwendung der für die französischen
Kruder unb noÄeidenden Kinder Mitteleuropas vom
28. Dezember 1919 bis zum 20. Dezember 1820 dem Papstmseganaenen Summen, die sich, cwgefeben von dem Wcrt-
der eingegangenen Kleidungsstücke und Lebensmittel auf
15 292 461 Lire belaufen. Deutschland  erbielt 4100 680.
Österreich3 654 317. Polen 2052 000. Ungarn 1291000 und
die anderen Länder geringere Beträge : so NordfrankreiR
200 000. Nordwestitalien 265 000 und Südslawien 105 00g
Lire. Bis jetzt wurden vom Papst 167 476 048 Lire verteilt.

Keine Einreiseerlaubnis für Klara Zetkin nach
Frankreich.

v Baris . 22. Dez. (Eig. Drahtbericht.) Die franzö-
l,che Regierung verweigerte ohne Angabe von Gründen
der Kommunistin Klara Zerkin  die Einreise nach
Frankreich. Sie kann demzufolge ihr Mandat auf dem
ranzoftschen Sozialistenkongretzin Tours nicht ausübcn.

Die Amnestie in Frankreich.
mz. Paris . 22. Dez. (Havas.) Der Senat  genebmiaie

gestern nachmittag den Amnestieenttmrrf. lehnte es aber ab,
die Amnestie auch auf die Aufrührer der-Schwarzmcerfloite
auszudebnen. _

d'Annunzio unterwirft sich nicht.
. dkom. 21. Dez. (Havas.) General E a v i g I i abat d Annunzio amtlich davon in Kenntnis gesetzt, dah der
König den Vertrag von Rapallo unterzeichnet bat und bat
d Annunzio in freundschaftlicherWeise ermahnt, sich dem
Willen und dem Befehl des Vaterlandes edelmütig zu

der Billigung des Königs unterwerfe. Vielmehr erklärte
d Annunzio in feiner Antwort , bei feiner Sa/tung zu ver¬
harren. den Vertrag von Ravallo nicht anzuerkennrn und
zum Widerstand entschlossen zu sein. Weitere Meldungeu
versichern, datz der Regentschaftsrat  ebenfalls den
Widerstand bis zum Äußersten beschlossen bade,

Italien erkennt König Konstantin an.
I>. Rom, 22. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Italien I;at

amtlich erklärt,  daß es König Konstantin aner¬
kenne.  Die italienischen Staatsangehörigen wurden
ermächtigt, dem König von Griechenland die dem Herr¬
scher eines befreundeten Landes gebührenden Ehr "n zu
erweisen.

Rücktritt des griechischen Kabinetts.
„ .. mz. Sitten. 21. Dez. (Sanas ) R.hallis  hat dem
Iw *«'-" t? n des Kabinetts  überreicht.Der Komg Hat ihn. bis Er - Zusammentritt »er- Kammer»-im Amte ru 'verbleiben.
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Wiesbadener Nachrichten.
' Die neue Einkammerrsteuer.

Anfangs nächsten Jahres erfolgt di« Veranlag « « »
zur neuen Einkommensteuer, Deshalb brrnĝ wir bier iii
möglichster Mm  die wichtigsten gesetzlichen Destlmmungen.
Es muij versteuert werden alles Einkommen, welches rm
Jahve 1920(vom 1. Januar 1920 b,s 1. Januar 1921) erzrelt
Worden ist. Zur Abgabe einer S t e uer klar ung  smd alle
Personen verpflichtet, die rm Jahr « 1920 «m Trnkmnmen
von mehr als 3000 M. « ÄaSt haben. Steuersrei sind nur
Einkommen unter 1000 Einkünfte. auch ermnalige.
sowie soliäie, die nicht in Geld bestehen(,,geldwerte Vorteile )
lrnd sieuervflilchtiÄ. Erbschaften. Kapttalabnndungen und
dergleichen— die anderweit besteuer. .meiden. —̂ selten Nichtals steuerbares Einkommen. Adzussiahig sind nur Werüunzs
kosten, normale Abschreibungen, Schuldenzirssen. Versiche-
runssbeiträge und EeschÜftsverlMe in gewissem̂ Umsang.RüSstöndige Einnahmen sind nur dann abzuasiabig. wenn
ihr Eingang zweiieihasr geworben »st- D«! Geldwerten. Vor-
isile sind nach Len ortsüblichen . Mittelvreisen anzusetzen.
Die Steuer iit m 4 Raten. ,mMar  beginnend, zu entrichten.
Die Steuer betmigt bei LvOO — ICO aju bet3500 M. — 210 M„ bei 4500 M. = 330 OT.. 5500 M.
- 460 M„ bei 6500M. = 600 M.. bei 7500' 2Jt. = 7oOM.
usw.. bei 15 500 M, = 23.10 M. Bei ganz bähen Einnahmen
roerben von. den HöchiUtrt'sen bes Ernkommens 60 Prozent als
^ " & i#IÄram unter 12 500 M. wird auf Antrag die
gezahlte Kapitalertrogssteuer mit W bis ^ Prozent auf dm
Eimkommensteuer angevechnet: unter Umf.anden auch bei
höheren Einkommen, wie sich aus 8 44 Abs. 3 des Ernlam.
menfkeurrgasetzes ergibt. Bei einem die bezeichneten Grenzen
übersteigendenEinkommen erfolgt die Anrechnung zis dem
Kundertlab. der für das diese Grenze nicht übersteigende
EinEoimnen gilt, insoweit dem Stcuervflichiisen nach Aw
zug der Einkommensteuer derienWe Betrag verbleibt, der sich
bei Zusrundelegung eines diese Grenze " retchenden Ein¬
kommens ersehen wurde. — Wirklich eine Per »« vom Gesetz«
ncoungsdeutsch! _ _ K-

— Pfarrer Lieber t . Gestern abend ist. überraschend für
seine Familie und seine Demeinde. Pfarrer Lieber am Serz-
schlag gestorben, nachdem er noch am Sonntag, allerdin̂ un¬ter den Vorzeichen des Kommenden, fernes Amtes gewaltet
hatte. Mit ihm scheidet aus den Reihen der nassauifchen
iveriell der Wiesbadener Geistlichen ern Mann, der ein
treuer Pfarrer und Seelsorger feiner Gemeinden aeween ist.
dessen wanmes religiöses Leben mit einem klaren Denken und
einer tiefgründigen plnlolophiscken Bildung verbunden war.
der osfein und freimütig für leine Überzeugung eintrat , ein
Mann von hohem sittlichen Ernst und. von gewinnende;
LiebenAvü ri>iaieit des Charakters — ein schmerzlicher Ver¬
lust wie sür seine Familie so Ui: kme (S <iTt'cmiie. 35!« !«
Sieben war geboren om 3. Iänimr 1̂ 61 zn Tied-  fröt **
hpa  geistliche Amt. war vier Jahre Pfarrer tn Eambera. kam
1690  noch Wiesbaden, bat also 30 Jahre hler. zuerstais
Pfarrer der Rfnslirckengemenide und seit 1908 als erster
Pfarrer der Lutbcrkirckengemeinde rn Segen gewirkt. Die
Trauer um den beliebten Geistlichen.und den e.hrenhasten.
charaktervollen Mann ist eine allgemel.ne. und lein Gedacht«
nis wird bei allen denen, die ibm persönlich nabe oetommen
si'id u«d denen er amtlich  gedient bat, in Ebren bleiben.

—Rentenvorauszahlungen. Die Auszablung-der lausenden
Militärrenten  beim Postamt 1 findet diesmal aus-
nahmsrveüe nicht am 29.. andern bereits am 23. von 8 bis
iS ' Ur und vm  3X- bis 6 Uhr und am 24. von 8 bis
12v. Uhr statt. — Ferner teilt die EisenbAnstationskasie
b.Är mit. dah die Pensionäre nick Witwen der Ei ienSahn,
d i r e kt i on Mai  n z die Bezüge für Januar schon am 23.
und 24. d. M. abvehen können.

— Futterhaserzumesiuns. Der Magistrat macht im An
zeiseniril die in der Abholung ihrer Bezugsscheine säumigen
Pferdelalter darauf aufmerksam, dag ihr Bezugsrecht mit
dem 28. Dezember 1920 erlMt . ^

— Steuerabzug. Das Finanzamt Wiesbaden teilt mit:
Zur Behebung von Zweifeln wird darauf aufmerksam ge-
m>acht da» auch die Heimarbeiterinnen brr Auszahlung des
Arbeitslohns dem zekmvrozentlgen Steuerabzug unterliegen.

— Versichrrungsmarlen werden nach einer Verfügung
des Reichsr-ftministeriums vom 21. Dezember ab zum dovpel-
B^ r-os des Nennwerts verkauft. Auf Zusatzmarken ftndet
die Erhöhung keine Anwendung. Dre Erhöhung des Ver¬
kaufspreises für Versickerunssmarkenist vom Reichstag zur
Aufbringung von Beihilfen tur Rentenempfänger beschlossen
worden. . _ v

— Einbruch in das Rene Museum. In der vergangenen
Nacht hatte der untere Flügel des neuen Misieums irnw.ll-
io>nmenen Besuch. ^Irgend me nochn Ä ermittelte Person
oer schaffte  sich durcy ern Fenster gewalt am Zutritt zu einem
der von der städtischen BclleidungssteNe benutzten Raume
und entführte noch nickt ganzf-rtige Kerrenbemden !mganzen
400 Stück, im Wert von etwa Io OOPM. An sämtlichen vem

den fehlen noch die Knopflöcher. In die Nachbarränme drang
der Dieb nicht ein.

- Autodiebstählt. Du« Fra ntf urt a. M. wird mm
berichtet: Eine A u t o m ob i l d i e bsta b l s b a n d e hildet
gegenwärtig den Schrecken- der Frankfurter Kraftwagende
sitzer. Mit allen Mitteln moderner DiebeskuM öffnet üe
die Wagenhallen und entsührt aus dreien die Automobike.
In der Nackt zum 21. d. M. wurde z.,B . aus einer Salle der
Gutleutftratze ein Auto gestohlen, mit dem sie. trotzdem di«
Behälter kein Wasser enthielten, davonsuhren. Infolge des
Wassermangels dürfte ÜL der Motor nach kürzester Zeit hem
gelaufen baden, so das? anzunehmen ist. dah sich der Waaen
in beschädigtem Zustand in irgend einer ReoaraturwerMatte
befindet. Das Automobil hat einen hohen Wert.

- D- rchxeLr-nnt . In d-.r « ähe i.« Platte ging geste»' abend zwilchen
S and S Uh- einem Fulrmani , ei» Plerd mit einem Kauen durch. Der
Besitzer, ein Metzger aus SPctat. wurde al-tzeschleut ert. jun ©tuä, oSne
lchweren Schaden zu nehme», und da» Plerd rannte ln der Rlchtuaz f
SBies'iaben zu. E» wird eine bähe Bel-dnun-, dem zuge.ich-it »»> tm
Manne wieder zu dem Pferde verhilft T» handelt sich um «i» tnnfel-
»raunes Tier mit rreitzcm Ster» auf der Ltir».

— Auszeichnung. Dem Kaufmann 'Itzilbefm? it g 1 1 z» Biebrich &. mH
wurde die Atote-Kreuz-Medailie 3. Klaffe re-llehe».

Musik- und Dortragsabend«.
= Kurh»us. In einem Sinfcniekanzert relab 'chiedete sich Lerr §of.

rat Pral . Hans W t » d « r ft e t » rrn de» Zuhirern der Abonnements,
kanzerte im Kurhaus Er halte wahrend lbngcier Zeit die B-rtretung
unfercs einheimischenKurkaprllmeisters Aetnemmen und an der Spitze
des Kursrchesterr  nambaft « Lifol-i« erzielt. AI» Interpret van
Werke» der aerschiedensten Etilkattuntzen bezeigte er auch an dtcscm letzten
übend roicix't -in gelSul. itc» Kunstempfinden S'eethevcnr . Egmcn.t . und
Wagners . T- i.nb- utz:".L:ul «rtüre, daneben ,.Tcd und BelNSrung' von
Rich. Ltrautz wurde» unter feiner zielbewutzten Liiekticn mit glanzendem
Gelingen durchgeführi. Da er 1>ie für feine Kenzerte g-v-ahltc» Werke
jedesmal ahne iigend welche Proben zu leiten lstte . so ist diese schnelle
und lebendige Fühlung, die er mit dem ihm fremden Orchester gewann, nach
doppelt anerkennenswert. Das Publikum bereitei- dem rasch beliebt ge-
rrordcnen Dirigenten sehr schmeichelhafteAb,chieds-O»- ii-ne» Im
folgenden Sinfeniekcnzert erskbien dann Herr ^ aprUmeijterH. 2 1 !tt e r *
een längerer Krankheit wieder h-raeftrllt. a.» Ditigentenvult. Er » urd-
mit warmem B-isaN begrüßt und nainentlich»achl-er wrhlgelungene» vu .-
sührung der Mendel, sl hnlchen A-Mell-SInsanle durch wiederholten Hervor,
rus ausgezeichnet Ein bemerkenswerter biisanPialent lernte man im
Einfonlekonzerr am Dienstag kennen: Frailern Hiiwix Hulpert (von
hier) sang eine K-nzertnrie von M-rart und dt- sogenannte sprachtig- llen-
Arie" aus . Jeanettens Hochrett" ven Pictor Maste Frulllein Hülpert ver>
fügt über einen hellen Eoxran dessen zierliche K-pst-n- brr zum dreig«.
strichenenE und F fast mübel», an'nrrchrn Mit solchem irngewahnlrch
disponierten Material sieht sich di- junge Sängerin naturgemäst i« erster
Reihe aus die Kolr-ralili .Künste angewiesen: uno i, den Leide» genannte»
Arien bewies sie denn auch -ine ven guter Schule zeugende, weit vorgc-
!ch>iitene technische Fertigheit. so daß sich die Slimme in den gewagtesten
Figurationen. Pasiagen und Trillern ergiden krnnt«. Namentlich in der
W- sistschen Arie wetteifert« diele: lichte Scpran an Leichtigkeit mit den
hochfchwebcnden. lustigen Tänen der Solaslole. und durchdranz auch siegreich
das Orchester! Fräulein Hulpert wurde vom Puhlikum sehr beifällig aus.
genommen. Man »ars sichr -n der skineren Entnickelungdieses anmutige»
Talentes gewiß noch Erfreuliches versprechen. -n.

dam auf 4.42 und 4.45 (4.374). ü. r « rU  w„
rend der eanzen Börsei.dauer um . 25 1)Z Erfuhren
(23%). Die Au*landsm-tiermuren in V er 1in emnr^
durch TVc" eine ziemlich lxiträchtliche Erm5Pisui)2. P ,

| vvd  Paris um 7 l-czw. 5^ Punlle <451l ezw '([ ' ■dam um 30 (2255). Stockholm uni 3o " <27), Italien um 4/
(248). London um SA (V54P -). New \ oik um 1-50 (72-4U1
und Schweiz um 1734(110S).

Kurse Tom 21. Dezember 1920. * h '/i
303 .00
330 .00
450 .00
369 .50

via.10
98

13
10
9
S7

11.3
8.73

Bank -Aktien.
Berliner Handelsgea.
Commerz.- u. vioe. B.
Darmstädter Bank . .
Deutsche Bank.
Disconto- Commandit
Dresdner Bank . . . . .
Mitteid. Creditbank .
Nation.-B.1.Deutsehl.
Oesterr . Kredit-An*t
Reichsbank.

T»•/«
931 .00
313 .50
180 . 50
323 .00
243 .00
217 .00
180 .00
200 .00

7 2 .00
149 .25

II
18
SO
10
10
10

6
tu
7'A

IS
10
250
15
3539
5

15
IS
12
25
15
7

10<
13
11618

Industrie-Aktien
Albert, Chen». Werke
Adler-Fahrradwerke
Augsburg -Nürnberg
Allg. Elektr .-Ge« . .
Bergmann, Elektriz . .
Bad. Anilin u. Soda .
Bismarck-Hütte . . . .
Bochumer Gußstahl .
Brauerei Schultheis .
Buderus Eisenwerke
Beton- u. Monierbau.
Deutsch-Lux. Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtseh.-Debers .-Elekt.
Donners marck-Hütte
Dürrkopp, Blelel. M. .
Dtsch. Waff. u. Hub.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl-Gea. .
Elberlelder Farbenl
EschweilerBergir . . .
Friedrichshütte . . . .
Felten & Guilleaume
Gasmotoren Deutz
Geisweider Eisenw. .
Gelsenkirch. Bergw. .
Griesheim Elektron.
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau
Hindr. ' " -

1060 .0
317 . 25
430 .00
399 .35
281 .00
550 . 00
650 .00
498 . 25
336 . 80
707 .00
393 .00
393 .00
434 . 00
953 .00
488 .50
530 .00
516 .00
270 .13
24 15.0
455 .00
338 .7500.00
503 .00
263 . 15

00 .0 >
389 .75
39 5.00
430 .00
542 .00

Diw.0
»I»9
30
S

158
»

12
18«8
11
17
IS8
25
11
12«
12
150
20

8
12

&*/«20
15
1512
2>0
0000

Hohenlohewerft* . . .
Hösch Eisen u. Stahl
Dse Bergbau ■■ . .
Königs-u. Laurahutte
Kaii Aschersleben . .
Kostheim Cellulose.
Kronprinz Metallf. . .
Lahmeyer u. Co. . .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Röhren
Oberaehlea-Eiseubed.

. Eis. Ind.
„ Koksw. .

Orenstein u. Koppel
Phön.-Bergb.u.Hütte
Porzellanf. Kahla . . .
Rositzer ZuckerraH. .
Rhein-Nasa. Bergw. .
Rhein. Stahlwerke . .
Riebeek Montan . . .
Rombaeher Hütteaw.
Rhein. Metallwarenf.
Sachsenwerk.
Schuckert Elektriz. .
Siemens u. Halske . .
Südd. Eisenbahne
Verein. Glanzstoft-F.
Varziner Papierlahr.
Verein. Cöln-Rottw. .
Weiler-ter -Meer Ch.F
Westeregeln.
Zellstoff Waldhof . •
Hamb.-Araer.-Palmtf.
Hansa-Dampfschilf. .
Norddeutscher Lloyd
Schantung-Eisenb. . .
Türk. Tabakreglo . . .
Otavi Minen . . . .

425 .3500.00
J 30 .00
337 .60
519 .00)
304 .00
459 .00
573 .00
329 . 30
299 .75
529 .00
510 .03
689 .75
61 5.00
379 . 50
6 60 .00
53 . 30
435 .74
331 .00
3 47 .00
433 .00
>6 3.00
333 . 50
101 . 00
7 >0 .00
489 .50
378 .50
3 37 .00
8 30 .00
447 .00
192 .75
315 .00
18 9.35
580 .00

Gröbere, für die Samstags- und SountagssAusgabe«
des Wiesbadener T-gblatts beftimmte Anzeigen erbitten
wir uns möglichst«rühzeitig. um gute Ausführung und
rechtzeitige Aufnahme gewährleisten,u können.Der Verla «.

Handelsteil.
Berlin *** Börse#

mz. Berlin. 21. Dez. Bei dor an der heutigen BOrao im
allsremeinen voiherrschendeu GcsrhSftsstille hob sich bei
einer im Verhmle zunehmenden Befcstieuni? der Tendenz
eie Bewemms in einzelnen Montan- und Industrier-apiercn
ab d>e bei crofien IlmsiVtzen beträchtlich stitcen. Von
ersteren sind in dieser Hinsicht vor allem Phönix bis
80 Proz und Buderus, I.othrineer Hütte, sowie Tbale bei
10- Vis ROnroz. Gewinn, und von letzteren namentlich Augs-
ture -Nürnberg bei 37 Proz und Th. Goldsclunidt bei lOproz
Kursgewinn zu ner-ren . Hinter diesen Bewegungen ver¬
mutet die Börse nach allen Erfahrungen nicht mit Unrecht
starke Interessen-Maiorilht und zum Teil auch Auslands¬
käufe. Oie hiervon ausgehende Befestigung der allgemeinen
Tendenz ergriff auch die übrigen Montanoapiere. die sich
aber unter 10 Proz. hielten, und nur bei Daimler. Köln-
Rottweiler und Westereseln waren vereinzelte Kursge¬
winne bis zu 20 Proz. zu verzeichnen Zu der Befestigung
rter Börse trug »eben der Hoffnung aui einen, weiter
opnstieen Verlauf der Brüsseler Vei Handlungen auch die
technische Verfassung der Börse bei insofern, als das
Privatoublikuin trotz der Rückschläge und der jetzigen Ge-
eehäftsstille sich von seinem Besitze nicht in. nennenswertem
Maße getrennt bet. In Sehiffahrts-, Eauk- und Valuta-
oanieren blieb die Geschüttsstille bei unbedeutaidcn Ver¬
änderungen vorherrschend. Die Devisen!«reise wurden
heute! etwa» niedriger notiert . Im Verlaufe bewirkten
Realisationen in den verschiedenen Montan- und Industrie-
werten leichte Abtiöckehmcen.

Der Markteurs im Ausland.
mz Mains. 21. Dez. Heute kommt die Mark aus dem

Ausland überall gebessert. 1>. 7 ii r i r li »lieg sie zu Bi-
crjnn auf 9 und später auf 012 (gestern 6 85). in Amster-

Sauft
tmc deutsche
Meumakiksi

”G!e » erdtu feit Jahresfrist?
Wied«?aus gleich guten Roh»
ftoffsn wie ftüher gefertigt
jind bieten alles, was maa von
stoetn Reifet*verlovgea kono.

*=s
S

9mm
Die We«--AUFgLS« umfaßt S Selten.

tzauvlichrtftlelter: tz. ' L «fisch.
» « ntwmckllch 78r den poRttschen Teil : F . « kinther ; kktr den Und«
dattunnateil : » . ». Nauendorfs für den lakalen und provinziellen Tech
tmvt, » errchtolual und Handel : « . « »: sür d>« Anzergen und SUaanua»

H. Doruauf , sLintirch tn Wie» bade».
>dvrg . G che iie » der suchen H- fduchdrrrckarutin « MtaM

d« « » rtttleüün , tS M» S Mn ._

Residen; - Theater.
Millöckers  fiiniaftise Operette ..Das netmun»

i die ne S di lob“  wurde gestern abend unter der Direktion
KÄeferer hier auiseiÄvt . Den Wiesbadenern rst das altere
Werk d-cs beliebten Komponisten nickt mehr fremd, bat es
d̂ ck bas WLll-alla -Ove,e.tt«ntbeaker“ vor..Jahren schon ge-
^/ ^ _' Lmwer Vierer fällt beim Attboran älterer Ove-
S cui mit welcher Verschwenduna dl« Kompmirskcn

s^ r arbeiteten. Wie ihnen die Einfall« zKromien und
wie sie gaben, gaben, gaben — mit vollen Händen, llnd
wenn auä) .Das verrnuuschene Schloß zu den niinder errolg-
«ichm Arbeiten Millöäers gehört, wie viel wertvoller, ge-
d .ksener und schöner ist es doch als di« leichten Machwerke
einer gewissem Kategorie heutiger Overetten-Änserkiser.
Die Aufsübrung war durchweg sut . Im erstenM galt aller-
di,n«s die Hauvtaufmerksaimkeik einer lunaen e,lege. Herr
SBfifc ab- gottvoller Audr-dl brachte das Tier aus die Buhne.
Di? Geih zu beobachten, ihr lebhafte« Mienensviell ihr« Am-
itwunn ihr Erstaunen über das Gebaren der Menschen um
si? b«rüm den. Gesang, die Musik, das grelle Licht -
das war wohl «über ordentlich amüsant. lenkt« aber doch zu
sehr von der eigentlichen Handlung ab. Und wahrend dre
Vftrrk ihrem Sevv in den Armen lag und die beiden ihr
Duett sehr hübck sangen, leiste der Andredl sein Mahl mitj., .. .i-. ifne. Heb sich kosend von ihr das Gesicht be-
schnurvern. . . Immer wieder bildete di« Ziege den Mitteft
SO « Interesse der Mitwirkenden. wäre es aber -dock
,u>> mehr als einem Grund ratsamer, die Ziege nickt mehr
auftre'en zu lallen. In den kommenden Akten dursten llck
dann die Künkiler rmaetafttester Aufmerksamkeit«rfreuen
Dj" Lveder..O. du bimmelbla-uer See Dalketer Bua und

bisserl Lieb, und a billerl Treu . ." fanden besonders
starken Beifall. Herr Bütz war melfack. wteder so aasgezelch-
riet. datz die übrisen erst in einem gewillen Abstand««nannt
n-<»-d« r können. Dock war ^ err W 11b t als Eaprsehr beiStimme, ebenso Fräulein Eeuboldt  als tyv Me sefcke
Overetten-Mtrzll Bei Fräulein W Ink e l ows ky eftrte llck
Äutzere« und Stimme zu oft überraschender Schorckeck Eftr«
Eorali«, der man es gern glauckt«. dah lle .unumschränkt rm

erzen und im Schloü des alten Grafen Gerersburg regrevte.
Fräulein Pelern  ist zu sehr elegant«, temveramentroll«
Soubrette, um einen glaubhaften Trampel zu neben.. Gut
gelangen ihr aber dre Szenen, da ll«. als ..Mam verklevdet.
de.» Se«o und de» Aubvodl hart anfuhr. Sämtlich« Terl-

nebmer durften mit dem gespendeten Beifall zufrieden fern.
Auch Kapellmeister K u kr o w. der seinen Stab mit Energie
und Umsicht schwang. 3. v. K.

Aus lüutft und ( eben.
* Die UranMbrun« von Knud Samsuns »Königin

Tamara ". Knud vamiun hat seinem Bübnenwerk..Königin
Tamara", das ans der Taufe gehoben zu haben ein unbe¬
streitbares Verdienst des Darmstädter Intendanten
Wartung bleiben wird, keine eigentliche Eharakterisierungge¬
geben. Und es ist letzten Endes weder Schauspiel noch
Drama noch Tragödie. Er Hai dem Werk einen wundervoll
poesievollen Vorwruch ..Alraune" beigegeben, in der er die
gelieimnisvolle Kraft der Wunderw-urzel deutet, datz sie gar
seltsame Gunst bietet, di« Sinne taumeln und schwirren
muckt, einmal jedoch in seltenem launischen Mut nach Sim¬
mel und Sonne greift und der Liebe SLne und Wonne als
Gut schenkt. Dies Geheimnisvolle in Liebe und Sah. bellen
UvWMNg auch der Dichter nicht ausivrickt. d«n er nur zwi¬
schen dem Zeilen und Worten ahnen, fühlen latzt. gibt dem
Bübnenwerk ...Könism Tamara " den Inhalt . Tamara , die
Königin vom Georgien. Hai den Prinzen Georg! zu ihrem
Gemabl gemacht, der ihr gröhter Krr-ger. ckr herrlvckiter
Seid war. der all« ihr« Kriege gegen dl« Mohammedaner
gewann. Nack Jahren reinsten Glücks kommen die Zweifel.
Prinz Georsi ist nicht König, ist nur wie alle d« anderen
Diener der Königin, süblt dumpf, dah er nur berufen umr.
Vater eines anderen Königs zu iem. datz dereiE vielleicht
fein Sohn, seine Tochter über ihn herrschen wstzden Er ist ,u
stolz von der Königin etwas zu erbitten. Tamara wiederum
führt di« Entfremdung auf inner« Serzensgrunde zurück.
Beide leiden und führen erbittert« innere Kampfe gmensin.
ander. Das seelisch« Problem, das di« Tragödft über die
Alltäglichkeithinausführt , aber ist dies: P̂r >nz Georgi « M
gar nickt König lein, will nur di« Konmrm Besiegen, »wiir-
gen wie alle feine Feinde, will « auch sie. um ihr daun,
wenn sie in feiner Gewalt, ein Kontgrelck zu Füllen W|i fcg« t.
Es treibt ihn io wert, dah er Verrat übt. mit feindlichem
Heer fein« Königin und Gemablim auf ihrer Burg überfallt
und sie besiegt. Seinen Sieg auskoften aber kann er nicht,
di« erträumte Sülle der Genugtuung, wenn er d,e geschlagene
Königin zu sich erbeben, ckr ein Königreich zu Fünen leg« ,
wird, bleibt ihm versagt. Denn Tamara , di« durch einen ab-
gesangenen Brief und durch den Abi. der der Vertraute des

Prinzen war . erfahren, warum er Verrat geübt, erkennt
darin , daß er das Gröllte nur für üe gewagt, erneut fein«
grolle Liebe und bekennt ihm und allem Volk ihre klercksroße
Gegenlieü . Eo finden di« Gatten ück wieder. Die AuffuS-
runs des Werkes stellt an einen Regisseur Aufgaben, denen
nur eine erfiiidungsstarke Persönlichkeit gewachsen ist. ES
ist in ganz schlichter schöner Sprache geschrieben, im Grunde
nur ein Frage- und Antwortiviel. Frei von jeglichem Pathos,
ohne Geckehen, ohne dramatische Steigerung, fast ohne gvert-
bare Wandlung. Es kam eine Aufführung von starknervig«
Kraft , von Glanz und Schönheit, von innerer und ouherer
Gröhe heraus . Intendant Wartung bat den meines Erack-
tens einzig wirksamen Rahmen des Marckens gewählt, dem
er aber modernste schausvielericke Ausdrucksrormeu. wie dl«
narb sichen Dichter sie messt fordern, besonders Ibsen, un ter-
und eimzuordnen verstand. Dre Stilbuhne ermöglichte tm
Verein mit ungemein wirkungsvoller Beleuchtungstechnik ein
wohl zeitloses, aber aubergewobnlnch charaktersshsickes
Szenenbild. Di« drei Akte spielen sämtlichm der Burg drf
Königin. Die Titelrolle kreiert« Frau Geck« . Müller vom
Frankfurter Schauspielhaus, die in dieser schwrerwen Rolle
die ganze Grolle und Tiefe ihrer ckaisivrelersschen. Dar-
stellungskunst erlchörfte. Di« Uroufft-Hrung errang bei de»
ausverkauften Sau !« einen widerspruchslos durchschlagen̂ »
Erfolg, in erster Linie dank der messterhoften Jisszenrermm
und Darstellung. Sauvtdarsteller und Regie wurden vi«F
fach stürmisch gerufen. _ Mar Etrees «.

«leine Lbronik.
Bildend« Knust und Musik. Artur Ku st «rer  s komssch«

Over in drei Auszügen ..Casanova" ist vom Württemberg-
schonL-mdestheater in Stuttgart zur Uraufführung «stk
FrWiabr 1921 angenommen worden. Generalmusitolrer
toiFritz Buck wird das Werk aus der Tauf« heben. -
M. HZ ." meldet aus 3 ü r i ch: Ein i n t e r n a tion nie*

Theater soll in Zürich gegründet werben, um Werke berübm
terAutoreu aller Länder zur Aufführung »u,brmgen. Dt
französisch« und die deusich« Regierung «rNartrn . dwA»
Projekt ihr« Unterstützung angederben lallen zu wollen., Zm
Auiiübrung wird zunächstu. a. .Earmen . ..Fidelis un»
eine Mozartover vorgesehen. Als Dnigen en wurden M
Nikifch und Muck gewonnen.. Auch, mit Jtalrwi sind Versag
lunsen im Ganse, um zu einem ähnlichen Abkommen zu üw
langen.



Betrifft Futterhaferzuweisung
(Bekam.tm«chu»g vom 13. d. Mt ».)

Eine Anzahl Pserdetzä ter sind mit der Abho'ung
ihrer Bez gs-cheine im Rückstand, « ezugsrecht eriistht
mit  dem 58. rezember 1VL0. x -Hg

«icsbade », den 51. Dezember 1920.
_ _ __ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 23. Dezember 1920, vor-

itifttaga 10 Uhr, versteigere ich Helenenstratze LS
nachverze-chnete Nachlaßgegenstände:

1 Partie Küchenmöbel, I Chaiselongue, verschiedene
Tr 'che, I emai-lierter Sa Herd mit Tisch, 1 Eßservice
lPorzel an), l große Anzahl Teller, Schüs ein, Ta sen.
Einmachgläser, Töpfe, Pfannen , Eis- und Kuchen¬
formen, Se 't», Wein« und Lilörgläser, verschiedene
Gard nen m t Zubehör, 2 Tenn sschläger 1 Mandoline
und viele hier nicht genannte Gegenstände

ö-fentlich freiwillig geeen Barzahlung.
Beck, ü'eri ^tSvollzieher, Rheinaauer Str . 9.

^Mieterschutz" im Arbeitsamt
täglich 4—7 Uhr. Anmeldung und Stechtsberatu -a. Ist
Ihr Nachbar .Freund , Arbeitskollege schonM lg ied? Jede«
versichere sich durch seinen Beit ag zum Mieterschutz.

/£
Ein willkommenes Geschenk

für Weihnachten 19201
Dreikant-

Taschenstifte
Diplomaten-

Buntstifla
Notizrollblook
Schreibtisch-

Kalender
Tagesnoiiz-

Kalender
Da hängt er -Blei
Penkala -Spitzblei
Füllfeder -Flasche
Kautschuk -Füller
Ex libris
Lesezeichen
Siegelgamituren

Buch d . Hausfrau
Kochbücher
Tagebücher
Schreibetuis
Löschunterlagen
Briefmarken-

Album
Dokumenten-

Mappe
Ordner für Briefe
Torordner
Unterschrifts-

Mappen
Notizbücher sum

Wechseln
Ringbücher
Privat -Cassabuch usw.

Die große Anzahl kleiner preiswerter
Geschenke macht Ihnen den Einkauf
leicht.  1572

Papierlager Carl Koch
Ecke Michelsberg und Kirchgasse

) Telephon 6440 . ä

\up̂ eßBowle2 _
W Borsdorf er Apfelwein

per Flasche Mk. 3. — m t Steuer.
3 Fl . Borsdorf er, 1 Fl . ErJeerwein ergibt

einen herrlichen u. t>liegen Festtrunk.
Ferner empfehle;

Ia He 'delbeerwein Fl . 8 . 50
Johannisbeerweln 8 . 50

„ Brom 'ieemeln Fl . 8 .00
„ Stach lbeerwein „ 12. 00
„ Erdbeerweln

mit Steuer
und Gias.

IstieieM F.

Ein flrosier Pasten
gute franzos . Toilette - Seifen

wett unter Preis
(zu 5.—, 6.— und 7.50 Mk.)

Drogerie Backe, Taunussfrasse 5,
Parfümerie-Spszialgeschäft

sind anerkannt erstklassig.

|Vertretungn. Leger: Valentin Rhein, ßSbenstr. 5.
Telephon 4790 . Telephon 4790.

Praktische Weihnachts-Geschenke!
Haus- u. Küchen-Geräte.

Fleisch - und Gemüse - Hackmaschinen,
Brotschneidemaschinen , Reibmaschinen,
Teig - Rührmaschinen , Kaffeemühlen,
Passiersiebe, Messerputzmaseh ., Teppich-
kehrmasch., Waschmaschinen , Mangeln,
Bügeleisen , Eismaschinen , Waffeleisen,
Wagen , Gasherde- und -Kocher , Gas-
Bratöfen, Weck ’sche Einkochapparate,
feuerfestes Porzellan , Tonnengarnituren,
Kassetten , Flaschenschränke , Stehleitern,
Wärmflaschen , Ofenschirme , Kohlen¬
kasten , Vogelkäfige, Isolierßaschen , Spar-
kocher „Oekonom“ usw . usw.

in reicher Auswahl und nur allerbesten Qualitäten
zu vorteilhaften Preisen.

*
§

4

Gg . Otto Bas
Inhaber des C.Theod .'Wagner ’schen Uhren¬
geschäftes , Mühlgasse 17, gegründet 1863.

Alte , be3tempfohlene Firma.

Uhrenhandlung und Werk¬
stätte für Reparaturen. —
Gewissenhafte , fachmännische |T.

Bedienung . L

Ellen Sie!
Das sdiönsfe Weihnachtsgeschenk!
Hohe Oamenschuhe, iaR.-Clievreaum.Lackkappe 138.—
Hohe Damenschuhe, ia Rindbox. 150.—
Halbschuhe in allen Größen von 100.— Mk. an.
Herrenschuhe mit Lackkappen. 140.—
Horrenschuhe in bester Ausführung. . . 150.—
Kinderschuhe in allen Größen billigst
Ner Schwacher Straße 14, 1, Reinmann.

Te!TL D. Jung Kirchgasse
47.

Bitte Flaschen
„ mitbringen.

Sämtliche Weine sind mit Zucker vergoren
und äußeret bekömmlich.

SeSbetqekelterte Weißweine und Rote
Traubenweine , Gbeteekte.

Kognak , Daubsrnsr , Steinhäger
Vanille - Likör usw. 1682

HäBT* Auf keinem Weihnachtstisch sollte
ein Sortiment dieser Weine fehlen.

I Blücherstr . |
I, Tel. 1914 <

Hausschuhe
in guter Auswahl für Kinder , Damen und Herren

empfiehlt

Sdiuhmadiermeiiter Harms,
Spiegelgassa 1. — Fernspr. 1668.

Anfertigung nach Maß, auch für kranke Füße.
Alle Reparaturen gut , preiswert und schnell

Hgiisrilill!Wiesbaden
Platter Strasse HO.

Aquarien in allen Grössen , Wasser¬
pflanzen u. Zierfische in grosser Auswahl,

Neueröffnet. MlltzNM8kl Neueröffnet.
fir Herren,Samenn.Kinder
kaufen Sie in solider Ausführung zu vorteilhaft Preisen

Iin PfßFSdOFfi SdlUhhailS, Bismarckring 9.
Große Auswahl In Winterschuhen.

WaBs lOEifiiaiüfsnEsaenKEM
Mdtelplaftlerfe

1Kaffee■Beidiirrej
and Yafel-Deräte.

Wachstuche,

I fnnlenm flir  U "l>Bodenbelag,ulllUl wHali uni und durchgedruckt

Gummi-Tischdecken
Gummi-Betteinlagen

fLedertuche,Kunstleder
Im Grosshandel zu Original - Fabrikpreisen

[Mer
im Grosshandel Engros-Preise

fili
“r,r™e Weiheaehtshedarf

mein reichhaltigstes Lager in jZigarren, Zigaretten
n. Tabake.

Adolf Wattenberg ,
Mauritiusstraße5 u. HerderstraHe 76

Teppiche, Vorlagen in Smyrna,
Buclh, Jute, Llnoieumu. Kokos.

Hermann Stenzei
[Tapeten *Gro®shandlung Schulgasse 6.

Neu aufgenommen:

WolUTeppicfoe m nur guter Ware«

tofttollfc zu 9/1 Pfd. gesalzen SRfc 1L— per Pfd. j
^ « Haua.

JtiMI tWM(finteietM
j® 4««  zu 200 Gramm per Riste ML 94.— franco.
Merkur-Handelsgesellschaft

Leibnirstrahe 8. Telephon 2058.

Parfümerie ,,
Das seligste Weihnachtsgaschnnk!

Maniküre-Etuis
Maniküre-Instrumente

Massage -Apparate
Franz Schröder

Kirchgasse 29. Fernruf 6205.

I Kaffeekannen!Teekannen
Milchkannen
Zuckerdosen

Suppenterrinen
Gemüseschüssein
Fleischplati&i

!Saucieren.

1492

Für den täglichen Gebrauch
das haltbarste und
billigste Geschirr!

Eridi Stephan
Kleine Ecke

Burgstraße Häfnergasse.

Klubsessel
in echtem Rindleder und Gobelin

*u äußerst günstigen Preisen.
Fabrik feiner Sitzmöbel
Berg » Co „ Bismarckring 19.

Pfeil
Tracken.Ei „« llgLn« (fein Er 'ah) cusschliezlich0nä
fNlche» Hützmreier» ohne Zusatz nur durch Was er-
entzehun - gewonnen, kehrt durch Beigate von
Wasser sofort in fernen Urzustand der natürlichen
E.es Zurück und ist d- m Frisch-Ei volllomnien g eich,
wertig Amtlich geprüft ! — « ersnchSprole gratis
und franko umgehend gegen Einsendung dies's
In erat s als Druckache (nur mit Atressen.An abe:
Porto 10 P 'g ), oder Postkarte. F I4Z
F . A. Fiedler , Kaufbeuren 65 (Bayr. Allgäu).

ßnrhih.s n.u#la‘n*>e‘t' 011(3 »ma,ututu Fahrrrdlampen Goethestr. 2, kein Laden.

Traurinsa
8. 14,18 Kar. Bill . Preise.

Großes Lager In Gold - und Bilberwarea.
K J * Getz »!, Goldschmied , Bismarckring 31

mmmmmmu
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RomEe - Klassiker - größere Werke
in jeder Preislage

Kunstblätter- «"*"**« --
/dm ® ' MT 8MGMIG GMOGGGOGE MS

z« herabgesetzten Preisen
Schreibpapiere LLSLLÄk

Quirins Buch- u. Papierhaus
Rheinstr. 59, Ecke Schwalbacher Str . l.

SüWk- «. Wlik 'MMsM ViesNSksM.
Einladung zu der am Montag , Sen 27. d. M ., abends 8 U-.'r beginnenden

Meihnmhts -Feier

i . C- Roth
Wllhelmstr . 60

jHamburger
[und Bremer

Zigarren
von 60 Pf . bis

112 Mk. p. St.

Wiesbaden
Telephon 3853

Zigaretten
v. 10 Pf. bis 1.20

Rauch-
u. Zigaretten-

Tabake.

Wilbelmstr . 60

bestehend aus Theater , Be lofnng und BaU im Festsaale des Winter¬
gartens , Schwalbacher Stratze 3.

Eintrittspreise : Mitglieder 2 Mt ., deren Damen frei, Richtmitglieder
5 MI., Damen 3 Mk.

Karten sind im Vorverkauf zu haben bei den Mitgliedern Br . Wandt
Kirchgasse, Zigarrengeichäst Dberding . Schwalbacher Straße , Schmidt.
Bleich,tr., Blumengeschäft Pruten , Morchstr. , sowie abends an der Kasse.

grÄ  Befchaftigungsarbeiten und
Spiele zuherabges. Vrerfen.

^ttoonhtillckllV Bilder - und Malsrbüchsr
HßkMvWkl neu u. antiquar. billigst.

Quirins W -B. WiHW
Rlreinitr . 59. Ecke Schwalbacher Str . 11.

Für WiederverLSufer ! Frisch eingetroffen:
Ia Süstrahm-Margarine tungesalzenf.
kondensierte gezuckerte MltmWj
sterilisierte ungezuckerte

Josef Klack. Luremtzurgstraße 7, Telephon 484L

»avanna-
und

Manila-
Imporien.

Die beliebten Spezialmarken

|Hansa Mk.1.- Hamburg Mk.1.20
„Jlorian Seger“-Sortiment

feinste Sumatra Sandblatt -Zigarren
I Kl. Geyer , klein . 1.50 | Ritter Felix . . 2.-
(Waldvogel . . . 1.80 j Original . . . . 2 .50|
I Extra , grosses Imperiales Fasson , Mk. 5.-

Isew ■licItspisiTS ZMMMWM
iauritiusst .r .12. T.6,37 R rv...

Die Samen-Zigarillos
[ „ Florian Geyer “ . . per Stück 60 PI.

sehr fein und leicht I

Sonder -Angebot
Parfüm ”0fer,a*“ e'

Vera Violetta , Jockey -Club,
Jasmin Pompadour und Chypre
in Geschenkpackung zu Oö Mk.

Parfüm D’Orsa
Bose , Jasmin , Mimose,

Chevalier , Fleurette Bien zu 175 Mk.
Progerie BasKte, Taunusstr. 5,

Parfümerie -Spezialgeschäft,
gegenüber dem KochbraBBeB.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

I flerrenpelanauiel;
X schwarzes Tuch , Nerzfutter , ca. SO Felle , vir * . Otter - X

kragen , fast neu, feinste Maßarbeit, Prachtstück , jede
O Garantie , aus PrivJtbesitz umständehalber zu verkaufen . Eil - w
X anfragen unterF. £. 657 an Invalldendank, Wiesbaden. QX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

la MiBkilei!

Für den Weihnachtstisch!
Empfehle , als praktische Geschenke

| Läuferstoffe aller Art in Kokos und Jute,Bettvorlagen . Felle u . Fußmatten , Linoleum - ,
Teppiche u.Voriagen ,Wachstuche u. abgepaßte <
Decken , Wandschoner und Markttaschen . <

Tapetenhaus iCari Zimmermann j
Rüarktstraße 12.

Gegenüber dem Rathaus Telephon 2256. ,

Rind- und Ochsenfleisch Yfund Mk. 10.—
Die feinsten Bratenstücke .. .. 11.—
Rur Lenden. Hüfte u.

Roastbeef . . . . . . .. »2.
Kalbfleisch, alle Stücke. Pfd . Mk. 13 u. 14.—
Hammelfleisch . . . 13.
Ia Würstchen . . . Pfmnd Mk. 14.—

sowie alle Wurstmaren billig.
Metzgerei Hirsch, bchmAchel bk. 61.

Trockenes
Buchen-Scheilholz

ofenfertig, per Zentner Mk. 18.—

Heizungsholz
jede -gewünfchte Länge, ofenfertig -<Buchen),

per Zentner Mk. 17.—

Stockholz
größte Heizkraft, fpez. für Zentralheizungen,

jede Länge, per Zentner Mk. 18.50.
Alles frei Haus . Garantie für richtiges Gewicht.

6g . Eger

für Herren ist und bleibt
eine

lira

H(l)tttH(}! ^ ben  Wcihnachts-

Brnsentkistchen mit 5, 10.
25. 50 Stück, von 5 Mk.
an aufwärts . Ia Tabak.
100 Gr . 3.50 Mk.. 7 Mk.,
auch in ^ -Pfd .-Packunsen.
Wiederverkäufer Sonder-
vreife.

feiertagen kommen
3 yr. Pferde sowie ein 30 Monate
altes fettes Fohlen zum Verkauf — -

Gleichzeitig empfehle meine für bekannt gute
Wurstwaren. Ullmanns Rohschlachterei, Mauer.
gass«12. Tel. 8244. Bitte meine Schaufenster zu beachten.

Tabak- u. Zigarrenbandl ..
en gros . en detau . „

Msmankring 2. Tel . 5247.

Restaurant »Zur Börse-
Eigene Schlachterei, Mauritiusstr . 8.

Morgen Donnerstag:
Gr . Schlachtfest.

Morgens ab 10 Uhr : Wellfleisch mit Kraut.
Bratwurst mit « raut , Schweinepfeffer.

Holzhandlung , Dostheimer Straße !72
svormals Blau-Kreuz).

bHMMrner MMduMW. SD Heizfläche,
_ __ 1 komstl. Des.

in?ektions-Avvarat, 1 kompl. Waschanlage mit Kipp-
wchchbeckc«, 8 Wefsinq-Ingbranfe« für Brauf-bäder.
Heizkörper, TtuhlfchUtten. Kmder. GHnlbank. zwc,
Billards , Ledermantel, Gehrock und Weste, Roßha

zu verkaufen.

Acker, Wellritzstratze 21.
Telephon 8830.

sind die Fabrikate der Firma

WALTHER SEIDEL
Wilhelmstr . 56 Wiesbaden Telephon 6594

Das beste
Weihnachts-

Geschenk

8M« A

Bohnerwachs
KutzbodenA. staubfrei , nur
n prima Ware . 1479

Herm. Stenzel
Schulgasse 6.

H SM
Schulgasse.
Gemütliches

Familisn -Cafe.
[Mittwoch , Samstag]
I und Sonntag:

Künstler -Konzert.

Weinklause
MONNEMHOF

Kirchg . 15. Fernr . 485
Künstlerische Leitung

Toni Fluss.

Dolph Dolphini
Andre Gottschalk

Fritz Waldow
Jutta Blechschmidt

und die anderen
Attraktionen.

Reichhaltige Auswahl in hoch*
feinen  sowie billigen — - - . . ln , 0 *,-,^auch in kleinen Kistchen zu 25, 10 und 5 btucK.

Havana- und Manila-Importen

GesdRenk - Zigarren
tchen zu 25, 10 und 5 Stück.
Zigarillos :: Zigaretten :: Rauchtabake.

Rhenanla
| Schwalb . Str . 57.

1605

Wa .Se Vorsfenlanden -Dedrer , bes. Leistung.
Das Beste, was die ZHjarrentabrBcatwnaugenbl. berzusteilen vermag

zu Kisten v . 100 u. 50 St.

per St. 1 .20 Jll

Stände hoeh.
1IV . u. letzter Teil:

Das Feuer des
Himmels

mit
| Rutti Roland.
j Der interessant,
und spannendst«

aller Teile.

Vom 18 bis 23. Dez.:
Ersianfführusg

S LEPAIH i
6. Abenteuer des ver¬
wegenen Einbrecher¬

königs Lepsin.
i6 spannende Akte mit
gewaltig . Sensationen.

In der Hauptrolle:
Louis Ralph.

Dazu ein lustiges
Beiprogramm.

Spielzeit : Wochentags
4 Uhr , Sonntags 34Jhr.
Kleine Eintrittspreise

1.50—3.75 Mark.

Das großartige
Vor-Weihnacbtsprogr.
Stuart Wehbs,

der berühmte Meister¬
detektiv in se nem

neuesten Abenteuer
D.Brüderv.St.Parasitus
Schauspiel in 4 Akten.
Die Frau im Himmel.
Drama in 5 Akt n m:t
Werner KrauS , Allred

Abel, Lil Dagover
Spielzeit : 4—IO1/, Uhr,

U.
Ab heute : .

Sie Maske mit den
mißen Zahnen.

III . Teil:

Bas Gespenst
des Todes

mit Pearl Wkfte.

Monopol
Wilhelmstr . 8. T. 59S

ii

11

Erst -Anflührung!

LorihLs. zu 8
Hott
Teil

Ein Filmspiel in vier
Akten mit

Hoffe NenmanB
und Br . Kästner.

Polln verliebt«9
ich inkognitostei

Lustspiel , 3 Akte , mit
Paul Rehhop!

(früher Mitglied des
ehern. Kgl. Theaters ).
Spielzeit : 3-10V, Uhr.

tephoit
Taunusstr . 1.

Der zweite grosse Sensations -Film:

Die Topiiap - iHuiviie-
Tragödie in 4 Akten und einem Vorspiel.

Loüchen heiratet.
Reizendes Lustspiel.

Oie Jagd nach dem Kopf.
Urfldeler Trickfilm.

Ms Wrihnachtsjaschaak2 Sfeuerkarten j
b . Kauf e. Zehnerheft.

T
M Kir.m Miiim

^alholla ^
9as tzrsndWel Sahglon
Geheimnisvolles Abenteuer in 4 Akten mit

KaxSaed«. $m \ Wwi

Ha
A>'i!e
weit
^ R

:: Zer rote Kanker::
Schauspiel in 4 Akten nach Viktor Hugo.

Me» judrter. Trust Xi}»«m.
—

Thalia-Theater^
Ma

ter s
Viele

Kircbgasse 72. Telephon 6137-
HIlllllllllllllllHHIIHIIIIIMIIIMIIMlIHIIIIIIlMMIIIIMIlHUHIHMtHÜ
Aus unserer Decla -Seleküvklasse.

ntauliDürfe
Detektiv -Drama in 5 Akten mit WaM® ?

Wolfgram und Frieda SfediBff«

Leute ohne Kinder
Karlehen -Lustspiel in 3 Akten

mit Victor Plagge genannt Karlen «»
Spielzeit 3—IOV3 blhr.

f

Apollo-Kino
Schwalbacher Str. 61. Tel. 829. Wiesbaden.^

, ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ "
TägL Vorstellung : 4 Uhr , 6 Uhr , 8 Uhr.

\» Der gelbe Diplomat.
j Jp  Großes Film -Drama in 6 Akten mit BT

!0  Friederich Zelniku. Kät hejjaack. Q
!y “ HARRY ROHDA J,
I L # Equilibrist , mit seiner sensationellenLuftschleife.

Orchester WolfT
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jMieanume««Kant.
W «rcb.Cu*gß»*. erstes Matt. Seite I.

{.anspur - Glyzerin
ist ein vorzügliches Mittel
gegen rauhe , aufge¬
sprungene oder durch
Frost beschädigte Haut.

Alleinverkauf:
Schützenhof --

Apotheke,
11 Laanasse 11.

Perniona
nimmt sofort
Juckreiz und
Schwellung.

frostbeuten.

durch den Hausbesitzer-Verein.
Geschäftsstelle Luisenstraße 19. F832

Ein Posten Parfüms *
allerbester Beschaffenheit in Flacons
mit Glasstopfen zu 5 — IO Mk . Ein

i weiteren Posten zu Mk . 7 .50

% diz 13 .50 . Die gleiche Qualität
aber größer zu Mk . 14 .50 bis 19 .50,
noch größer zu Mk . 22 .50 bis 38 .— .

Geruchsproben kostenlos.

Bruno Inckejaunusstraße:
Parfümerie - Spezialgeschäft und Drogerie

gegenüber dem Kochbrumnen.

Korbmöbel
su Fabrikvreisen ab Lager
Hotel ..Grüner Wald".
Teilzahlung gestattet.

I . Rmiter

Große Posten in reicher Auswahl enorm billig.

IfälüfSl warme Stoffe, RJJ
PSuIHb!; Mk . 149—, 110.—, / Qi MÜI «JÜW- 169.
Sstpaii-MitEiMia- ln IIISl 42.
H0SfÖ[|SMk.395.—,275_ 181"

Unser Vorrat Pelzwaren jetzt zu ganz bedeutend herab¬
gesetzten Preisen zum Teil zur Hälfte ermäßigt.

Sch/öss,
K170

Größtes Spezialf )aus für
Damenkonfektion

= Lauggasse 32.  =

J . J . HÖSg

Reüschiihe
RGdilschütten
Werkzeugkasten
Laubsägekasten
Gkistbaumstimier
in großer Auswahl

’und zu vorteilhaften
Preisen.

LD.Iung
Telephon 213.

Kirchgasse 47.
1511

Gelegenheit!
Handkoffer! !!
Reisetaschen. Muiierkoffer
weit unter Preis abzug.

Rheinstraße 88. SB.

in prüft.
WhmGMM

»st gute und schöne
Dauer-Wasche
Marke „Servesta " ,

der groie Wäschesparer.
Viele lob. Anerkennungen.

Alleinverkauf
für Wiesbaden:

Faulbrunnenstr . 10

Sinn  LadEn l

Telephon
173. Marktplatz fl. Telephon

8488.

iisis -Mi
l .late» Snliiei-Birilei
Air laß ffliMrpKi.
Ferner : Lebende Bachforellen
Sc: leien , Hechte , Rheinzander
usw . Rheinsalrn im Ausschnitt.

Von SeefSsdien täglich frisch vom Fang eintreffend :

Sfeinbutfe , Seezuegen , Tarbuffe , Heilbutte
Schollen , Llmaudes , Ängel -Sdiellflsdie

Cabliau , Merlans usw. usw.

♦ ff isdi-Konserven 4
in reichhaltigster Auswahl und nur allerersten Qualitäten.

Einige ;ehr gute, goldene

Herren -Uhren
preiswert zu verkaufen. Mk. 2520 bis Mk. 42C0 he'

Gg . Otto R «s , Uhrenhanblung,
__ Mühlgaise 17.__

Durch den Erwerb einer Lizenz für unsre durch
D. R. P . u. D. R. G. M. ang. künstl. hochfeine Licht-
Reklame-Neuheit bieten wir Ahnen eine

wirklich gute Dauer -EXisteuZ
mit hohem Einkoinmen, auch nebenberuflich. Prima
Kapitalanlage. Zum Erwerb sind 3—10000 Mk. er¬
forderlich. Für Herren u. Damen jeder Branche ge¬
eignet. Interessenten , denen an einer guten u. reellen
Existenz etwas gelegen ist, werden um ihren Besuch
gebeten. Zu sprechen Donnerstag u. Freitag von
9—12 u. 2—4 Uhr. Elettr . Apparatebau Wies¬
baden , Frredrichstraße 44, 1. Etage.

Neis-MWß!
^Nordamerik., gar . rein.
MeiW-SWllr

blütenweiß
Pfund MI . 18 .—

Ungesalzene
Margarine

feinste Qualität
Pfund MI . 14 . —

kistenweise billiger
Salatöl
beste Qualität

Schoppen Mk. 14.—
Backöl

beste Qualität
Schoppen Mk. 13.—

Alte Briefmarken-
Sammlung

zu kaufen gesucht. Offert,
erbittet Beter Tchlink.
Stei ngasse 27. 1. _

Kaufe ieden Posten
Deckbetten, Kissen,
Wäsche, Gardinen,
MM-!i.M!l.WSör
aller Art und zahle hohe
Preise . D. Eipser . Riehl-
straste 11. D. Lei . 4878.
Wäsche (Beit u. Seih)’

kauft gegen gute Bezahl.
Koch, Hermannstraße 13.
Televhon 2705 ._

Besonders preiswert I
Milch -Nutz-

Schokolade
Tafel Mk. 4. S0

Prima

Enten . Kapaune.
Poularden . Hühner.

Hähne . Tauben,
^ehrücken . »Keulen.

sowie
s 'Ragout stets billigst.

v.Amll
7 «ilMslkchk7

M letzter Hof, 1. Etage ®
|2406 Teleph. 2406

«e ». Sudelt
(Makkaroni) Pfo Mk. 12.—Me.
frisch gebr. Pfd . W . 3«.—

MkilSk NM
vorzügl. Qual, im Ausschnitt

empfiehlt

Leb. BSth,
Herrngartenstr . 7. F . 47I7.

Zu den

Testtagen
empfehle:

iSpez . feine Wurstsorl.
| Rohen u. gekochten |Schinken
| Prima Lachsschinken |
. Riigenw. Gänsebrust.
1 Haiberst. Würstchen 1

Ital. Salat
Mayonnaise
Languste
Aurhovis
Konserven

iKond. u. steril. Milchi
(Veribest, Ideal)

Kakao, Keks
Schokolade, Praline

Chines. Tee
Walnüsse

Rot- und Südweine
Liköre

Deükateßkörbc.

lA.Kupfer
Delikatessenhaus

l Häfnergasse 15 . i

LWW ' fgmMe
Woiff& Sohn2.50

RogerL Gallet5.—
Drogerie Haitis

KtaEierstfible
billigst.

Pianohaus
11h einstraße 52 uGiSiTIIlZ.

Anzündeholz
Zentner 20 Mk.. vr . große
Bündel . Stück 1.60 Mk.
^ Kohlenkmndl. Nagel.Römerberg 12. Tel .. 1418.

KWmMlAAH
zu vk. Dörr . Sonnenberg.
Wiesbadener St ra ße 8.

Brrma Jagdhund.
stichelhaarig , getigert , im
4. Feld , zu verkaufen
Rheinstraße 60

ZchGSlz. Ĥattenpmföjer
5 Man . alt . m. Stamm¬
baum . preiswert abzugeb.

Neinmann.
Schwalb acher St r . 14. 1

Gold . Armband^ Messing-
Boaelkäfig . Lat mag. m.
Bild , an Prto . billig zu
vk. Lorentz, Rüdesheimer
Straße 34. 2 l.

Ent erhalt.
Herren - Pelzmantel

für 4000 Mk. zu verkauf.
Reiningcrs Eelegenheits-
avfhaus . Mnuritiusstr 4
^ Drmen -Belzmantel.
fehrnckenmtter . 1 Nerz-
Sarnitur . Skunksmuff zu

verk. Feibert . Rhein¬
straße 121. 2. von 11-6.

Damen -Plüfch . und
Scrmtmantel

für mittlere Frg .. billig
U verkaufen . Rosenkranz.Bluchervlab 3. 2 links

Hssbelag. Absndkleid
in fraise , Chiffon mit
Silbers tick ., aus erstkl.
Atelier , zweimal ge¬
tragen , sowie rotier
Abenrimanfel , sehr
preisw .z.vk .Lehmkuhl,
Viktoriastr . 49 Part.

2 ar . S .-Ueberzieher.
1 Kutlchermantel . GeHrock,
2 P .-AZaaen. 2 P .-Svort-
rmgen . P .-Herd. Messer-
vutzmaschine sehr bist, zu
verk. Helenenstr. 6. N. 1 l.

Elea . Strickjacke.
lila u. weiß (44) , preis¬
wert zu verk. Schleim,
Seerobenstraße 2. 2.

1 P . vrima neue Jagd-
stiefel zu verk. Tasche.
Dotzhermcr Ctr . 12. 2 l.

WHuWs-EGM!
Franzos. Aquarelle und

Bronze zu verk. Zu sehen
non 7 bis 8 llbr abends,
Nikolasttraße 24. 2.

Sehr sch. Damen -Ring
mit Brillanten zu verk.
Gabel, Kaiser - Friedrich-
Ring 30. B .. v. 1—3 Uhr.
Bass. Wrihn .-8eichenk f.

böb. Schüler . Samml . v.
Versteinerungen zu verk.
Serderstraße 26. 2.
Gut erhalt. Piano
vrima Ton . zu verkaufen.

Gelegenheits -Kaufhaus
Mauri tiusstraße 4.

Piano
gutes Instrument , zu vk.

Schock. Jabnstr . 34. 1.
Sehr gut erhaltenes

Pianino
bill . zu verk. Anzusehen
nur nachm. Robillard.
Wörthstraße 15. 2._

Piano
Friedensw .) u. gr. Flügel

äußerst bill . zu verk Hau.
Westendstraße^ 9.

»OWK -M
wenig getr .. sehr schön, für
120  Mk . zu nnt.  Reith.
SBohnhoid- 2. L

Vrima NudS.-
Schiedmayer-

üiieniii
12 Register, nebst Bank,
wie neu. Friedensware,
zu verkaufen.

Glücklich,
Lriedrs chsbL ^ Ill

Pracht o. Chaise
Decke zu verkaufen
ltraße 52. 1 r.

aiselongue-
Wald-

Elegantes
Schlafzimmer

in Mahagoni , m. Patent
rahmen u Stöhlen

11250 Mk.
Gebrüder Leicher.

_ Oranienstr . 6.

Geschenk!
Schönes weißes, fast

neues Schlafzimmer mit
zwei Metallhetten , 3teil.
Roßbaarmatr . u. weißem
Marmor , nußb.-voliertes

ertiko . sch. Chaiselongue
ußb.. gutgeh. Regulator,

alles gute Friedensware,
billig ahzugebsn.

Hermannstraße 17. 1.
_Sftej >fion_244L

Metall -Bett
mit Matr .. Waschkonsole
Smegel . alle - weiß. zus.
510 Mk.. fast neu. Chaise¬
longue 280 Mk. Schwab.
Druden ,traße 7 Bart.

WWWU
Ganze Einrichtungen u.

alle Arten Möbel emvf.
bill . A. Kettner . Neu¬
gaste 19. Hth. 1. Anzus.
non 9—12 u. 3—6 Uhr.
G. Küchen-Einrichtüag 65Öi
Diwan 600. Sofi 500,
Waschkonsolc m. Marmor
450 Mk.. Holz- u. Metall-
bott 250. Nachttisch, pol.,
65 Mk.. )l -Eeige mit K.,
Zither . Drehorgel . Sviel-
Uhr . Eelenkpuvve mit
Wagen zu verkaufen.

Holland . Sedanstr . 5.
Drachtooller

Ausstellkasten
3teil .. mit Klrvvflügel,
h' ickeleinfassung. gewölbte
Glasscheiben . Spregelrück-
wand (220X80 cm) billig
zu verkaufen.

Reinmann.
Schw alb rcker Str 14. 1.

Da« « -, Zerr»
n. Knabenrad . m greif,
u. Gummi , iow. Schneid.-
Nähmaschine. guterhalt ..
zu verk Traugott Klaui,.
Bleickstr 15. Tel . 4806.

Spekulatius
V, Pfd. Mk. 4.60

Printen
Pak. t Mk. 2.50

Keks
Paket SSL 2.50
Stüffee

naturell gebrannt und
belesen, garantiert reln-

schnieckdnd
V2 Pfd . Mk . 14 .—
Amerik. Makkaronen

aus Weizenmehl
Pfund 11_
kistenweise billiger.
Baum!erzen

2 Stück 45 Pfg.
MM Ms.

Tchwubacher Straße SS
Telephon 414.

Eleg. engl. Aus,
(d. Mabag .) m
f. 8—12 Vers., 1
Dom.-Schreibtisch,

. lälten,
schöner
vers'

Ziertischchen. 1 Chai
mit Decke, billig ^ »uNeu¬verkaufen. Kettner.
gasse 19. Stb . 1

Sinyer -Nähmaschiue
400 Mk. zu v .'rk. Krieger.
Frankenstraße 22.

, Nähmaschine
'ersenkr verk. Krieger.frankenstraße 22.  '

WaOersr-MMd
m. dovv. Hebers.. UN gebr
u verk qSrde 1100  Mk i
Sehdit l—3 Uhr. Bieter
"idelheidstrake 75.

Spielsachen
sost geschenkt: Puppen.
Puvvenzim .. Pferdestallu
Bettcken. Korbmöbel rc.

Schaute
fahrbar , sehr billij

Davlis -Niederl
kllenboaenaass- 7.  Söf  l.

Bura mit Soldaten.
Schlitten . Eisenbahn,

. Baukasten. Ringwuri-
oiel u. 2 Paar Kinder-
chuhe (37) verk Franken-

oerg. Rheinstraße 33 1.
Eine Lateraa magrca

in,t Klnematogravh und
I Kindcrschaukcl »reis » .
abz. Sch-mkendorfstr. 1. 21

®«n,3unmet »Of*n.
_ Waschmaschine u. »» et
Kanalrahmen kÜ
billig , u verk. 1
Lchwaloacher Str.c. i 5T 2.

Decken
700 oder 710X90, Pallas-
Bergaser I zu rauf . ges.
Autobetrieb Rudolf Mi t".
Sonnsnb ' raer Straße 44.
.̂ei -"bon 4N0.

ScitreihmascSii vsrlclht
fFarbiräuder-
Kohlenpapicr

j Französ.engl.I in 30 Lektion,
beeid. üebersetz.-Biira

:mmen , Neugasse 5.

Rohrstützle
werd . geflockten. Bender.
Schwalbacker Str . 21 8.

Kaninchen-
u. andere Felle

w. gut u. billig reoariert.
^ Pareski.Hockstattenstraße 16. H. 1.

Suche
heizbares möbl. Zimiucr,
Nahe Niederwalditr .. eo.
auch leeres Zimmer . Off.
unter S . 81V an den

Wfcr
Belohnung

dem. der mir sichere Aus¬
kunft gibt über ein
dunkelbraunes Pferd mit
Geschirr, das entlaufen ist.
gestern abend zwischen
' u. 9 Uhr vom Jagd-
bloß Platte nach Wies-
aden.

WM . Keim« .
Wehen im Taunus

Vor längerer Zeit abkü
zckomm. ein Overnglss,
:unkelgrau . Perlmutter,
vernickelt. Firma eingrav.
Bormfeld u. Salewskr,
Danzig Gegen hohe Bs-
obnung abzugeben Große

Bui gstraße 3. 1.
erloren

alter Komodeschlüsstl mit
Bronzegriff . Dem Wieder-
bringer reiche Belohnung
Niederwaldstraße 9. V. r.

Silbernes

M -UrmbM
verloren . Gegen Belohn.

Dienstag abend verloren.
Gegen Belohnung abzug.
Bismarckrina 26 P . r.

Eine Filetarbeit
Rahmen verl . Möbring-

traße . . Biebricher Allee,
Moritz,tr .. Goetbestr. Ab-
zrigeben gegen Belohnung
Aiohringstraße 11.

Bert . vttel -Operuglas '
gelbem Samtbeutel.

Montta . abends 1/  Uhr.
k- h.  W . Adelheid - Karl -,
Rbeinffraße . LuisenvlU,.
Friedrichstr .. Kasrnosaal.
Abzug gegen h. Belobu.

rankfurter Straße 14

!ii
Valoren in der Heßstrabe.
Ab, « eben geaen gut«
Belöbnung Hcßstraße 3
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Um jeder Hausfrau
Gelegenhelf zu geben , sich von der vorzüglichen Verwendbarkeit des Backmehles „ Keksblume “ zu

überzeugen , kommen am hiesigen Platze

hundert Zentner SpeKulaflus
(aus Keksblume gebacken)
zum Ausnahmepreis von Mk JBL% WQ  se Pfund zum Verkauf.

Der Spekulatius Ist In allen elnschläg . Kolonialwaren -, Delikatessen - u. Kontituren -Geschätten zu haben*

Weitere Verkaufsstellen richtet ein:

Telephon 494.

Fa. Waller Diltmaau , nur  Adelheldsfraße IO.
Inh . Carl Dittmaan , - Telephon 494.

lixrxxixxixxxxxttrrxiixixxxxixxrxxtx :: |i* Af * AAA * AA OlA-.* -A ..* M A A a. A AAAAA

Hierdurch die traurige Mitteilung , daß mein peliebrer Mann, unse,
treuer Sohn, Bruder , Nesse, Schmu gcr,oh« >und Schwager

Ernst Querner
infolge eines sich im Felde zu gezogenen schweren LungenleidenS inr
22. Lebensjahre heute sanft entschlafe» ist.

Die Verlobung unserer Kinder
Friedei u. Joachim, beehren
sieh anzuzeigen  ,

Chemiker Hch . Schoenfelder
u. Frau,

FabrikdireJetor K . G . Laub
u. Frau.

Friedei Schoenfelder
Joachim Laub

Verlobte.

Wiesbaden, Budenheim
Johannisberger Str . 7,2.

Hosenträger
Handschuhe,Krau,atie-i,
Hüte und Regen chirmr
sind die dankbarsten und

fchb-istei
WeihlllühtsgZjHeiilZ!

TmSZT  MeS in großer Auswahl
S. Marne,  r beste Qualität bei

Weihnachten 1920. Fritz Strerrfch «
S0 Kirchgaf^ 50. *

3 « tiefstem Schmerz:
Fra« Enfti Querner, geb. Zlröller
Familie Ernst Querner
Familie Heinrich Kröller.

Wiesbaden, Georg-August-Str. 3, den 21. Dezember ISA).
D'.e Beerdigung findet in aller Stille statt.

in gro
und zu

Nach langem  und schwerem Leiden entschlief gestern abend 10  Uhr
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Schwester

% SSHÄe«
-w— k)Es»,

,. v.„„„ Tabak - Dolen.
Zisaretten -Etnis . . Sand -.
Bücher-. Markttaschen u.
Unterdaltunssivreie ufn>.
billig . Carl I . Lau «.
85 Bleichstraße 35. Eue
Wokramstraste.

!a werke Rüben
zum Einsthneiden. Kochen
h.  Füttern . Ztr . 16 Mark.
Deckt. Sermannstr . 17.  3.

Weiher-BsW-Znmilg Mesdadm.
LiesermP-HensfieisW der Kchneider

z« Wiesbaden.
Den Mitgliedern zur Nochricht, daß nn'er

langjähriges Vorsts dSm tglied der Innung
und Mitbegründer der Genossenschaft

WewerinHer Karl Best
am Montag, den 20. d. M., gestorben ist.

Lina Stockfisch
im Alter von 72  Jahren.

geb . Talke

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Hugo Stockfisch
Kapallenstraße 27.

M Gel
yandi

j ürücraÄic
Mit unter
.Nhdeinst

Die Beerdigung findet am Donnerstag,
den 23. d. M , nachmittag« 3' /, Uhr, von dervkN SS. o . VJt , ncajmuTag * 074 uyr , vvri oer
Kapelle des Südsriedhofe« aus statt und bitten
um zahlreiche Beteiligung

«Die DorftSnde.

Die Einäscherung Lndet Vreitsg, den 24. Oerember, 10  Uhr , auf dem
Siidfriedhofe statt. Wng

ist gute
DkASI

I» tzuslitat 38—3S'/.
mtt Lt'uer. ohne 61a»

Mk . 42 . 59
(Wen - o.Kognakfl .mitbr .)

Ki Saekius Sn

Statt besonderer Anzeige!

Jrke „
« groZe

lob.
Alle

für B

Heute vormittag 4V2 Uhr entschlief sanft nach längerem Siechtum meine innigstgeliebte Frau,
unsere herzensgute Mutter und Großmutter

teilt

Anna Margaretha Pfahler
preiswert i« der Drogerie
Machenheimer, Ecke Bis-
morckrintu. Dotzheimer Str. im 70. Lebensjahre.

Wfsinbrand
Frz. Cognac
Rum, Arrak
Liköre
Punsch-Essenzen
Weineu. Südwalne

in erstklassigen
Qualitäten

bei

Ftt . Ipüs
Neugasse 1.

Wiesbaden,  den 22. Dezember 1920.
Bierstadter Straße 1.

geb. Jacobs
In tiefster Trauer:

H. W. Pfahler,
I . P. Pfahler,
Frau Alma Stoy, geb. Pfahler.
Frau ElsaA. Pfahler, geb. Gerstendörser,

und Enkelkinder.

ten.
ularde
ihn«,
stcker

tt

Die Einäscherung findet am Freitag , den 24. Dezember , um 12 Uhr, auf dem Südfriedhof
statL Blumenspenden und Trauerbesuche werden dankend abgelehnt. Pfctet.



IEin Posten Parffiinvs
I allerbester Beschaffenheit in Flacons
♦ mit Glasstopfen zu 5 —10 IVIk. Ein
| weiterer Posten zu Mk. 7.50
| bis 13.50. Die gleiche Guaiität

Saber größer zu Mk.14.50 bis 19.50,noch größer zu Mk. 22 .50 bis 38 .— .
Geruchsproben kostenlos.

t Bruno Backe, 'Taumisstraße
I Parfümerie - Spezialgeschäft und Drogerie
| gegenüber dem Kochbrunnen.

Telephon
173. Telephon Ferner : Lebende Bachforellen

3488. Schleien , Hechte , Rheinzander
usw . Rheinsalm im Ausschnitt.

Von Seefischen täglich frisch vom Fang eintreffend :

Sfeinbutf e , Seezungen , Tarbutte , Heilbutte
Schollen , Llmandes , Ängel -Schellfische

Cabliau , Merlaus usw. usw.

♦ fisdt - Konserven ♦
in reichhaltigster Auswahl und nur allerersten Qualitäten.

Nr. 598. Mittwoch, 22. Dezember 1920. Wiesbadener Tagblatt.

Aufgesnnmnene Hanl.
A! e«d-» u,zale . Erste» Matt . Seite ».

Sanopur - Glyzerin
ist ein vorzügliches Mittel
gegen rauhe , aufge¬
sprungene oder durch
Frost beschädigte Haut.

Alleinverkauf:
Schützenhof -

Apotheke,
11 Cansrsasse 11.

Perniona
nimmt sofort
Juckreiz und
Schwellung.

irostheitlew.

durch den Hausbesitzer-Verein.
Geschäftsstelle Lnifenstraße 19. F8Z2

Einige jehr gute, goldeneHerren-Uhren
Oroße Festen in reiche

MI. fir

iiiiirliillllliiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiilliiiilinillUilllLlUi!

r Auswahl enorm billig.

SlPÜSII3«.-MW- 163 .-
ine Bin 59-“«.-, 42-

losfime 395.—,275.—iso» ip®-l (lie 29, “s9,-.i33 .-
Unser Vorrat Pelzwaren jetzt zu ganz bedeutend herab¬

gesetzten Preisen zum Teil zur Hälfte ermäßigt.

preiswert zu verkaufen. Mk. 2520 bis Mk. 4200 be'
Gg . Otto Rus , Uhren Handlung,

Mühlgasie 17.  _

Durch den Erwerb einer Lizenz für unsre durch
D. R. P . u, D. R. G. M . ang. künstl. hochfeine Licht«
Reklame-Neuheit bieten wir Ihnen eine

wirklich gute Dauer -EMenz
mit hohem Einkommen, auch nebenberuflich. Prima
Kapitalanlage. Zum Erwerb sind 3—10000 Mk. er¬
forderlich. Für Herren u. Damen jeder Branche ge¬
eignet. Interessenten , denen an einer guten u. reellen
Existenz etwas gelegen ist, werden um ihren Besuch
gebeten. Zu sprechen Donnerstag u. Freitag von
S—12 u. 2—4 Uhr. Elektr . Apparatebau Wies¬
baden , Friedrichstraße 44, 1. Etage.

Schloss,
K.170

Größtes Speziatßaus für
Damenkonfektion

= Langgasse 32.  =

Alte Briefmarken¬
sammlung

l zu kaufen gesucht. Offert,
erbittet Peter Schlink,

[gieinnnFie 9,7. 1 _
Kaufe jeden Posten

Korbmöbel
_i Fabrikpreisen ab Lager
Hotel ..Grüner Wald"
Teilzahlung gestattet.

I . Rauter.

m
ittest,
krnt

Schiittschube

Werkzouikasten
Cbristbaumständer
in großer Auswahl

und zu vorteilhaften
Preisen.

Telephon 213.
Kircbgasss 47.

1511

Gelegenheit!
Xmdkoffer!!!

etaschkn. Mußlniciaichcn. Mnsterkoffer
nt unter Preis abzug.
. Srhernstrebe 60, V.

Kn Mil.
AihmMWil!

ist gute und schöne
Darrsr-Wasche
Karle „Servesta " .

große Wäsch-sparer.
«üe lob. Anerkennungen.

Alleinverkauf
für Wiesbaden:

AulSrunnensir . ly

Mrs . SttßM
(Makkaroni) Pfo Mk. 12.-
ßafSao  Cantos
K8 || kk» fuperlor
frisch gebr. Pfd . Mk. 3«.-

»We f «(fi
vorzügl. Qual, im Ausschnitt

empfiehlt

Seb . VSth,
Herrngartenstr. 7. F . 4717.

KlnienffiMe
billigst.

Schmitz.Pianohaus
Rheinstraße 52

Anzündeholz
Zentner 20 Mk.. vr . grobe
Bündel . Stück 1.60 Mk.

Koblenbandl . Nagel,
Romerbera 12. Tel . 14 18,

äu  vk . Dörr . Sonnenberg,
Wiesbadener Strabe 8.

Zu den

Magen:
Prima Jagdhund,

stichelhaarig , getigert , im
4. Feld , zu verkaufen
Rbeinsträbe 60.

ein Laden!

Prima

Kapaune,
Machen , Hühner . |
*b« e, Tauben,
^cken. -Keulen,!

sowie
»gout stets billigst.

empfehle:
iSpez . feine Wurstsort.
| Rohen u. gekochten |Schinken
IPrima Lachsschinken |
, Rügenw . Gänsebrust.
' Haiberst . Würstchen 1

Itai . Salat
Mayonnaise
Languste
Anchovis
Konserven

l Komi. u. steril . Milch ,
(Veribest , Ideal)

Kakao , Keks
Schokolade , Praline

Chines. Tee
Wainiisse

Rot - und Südweine
Liköre

Delikateßkörbe.

5 Mon . alt . m. Stamm¬
baum . preiswert abzugeb.
_ Reimnann.Schwalbacker Str . 14. 1.

Keleaenbeit.
mbaGold . Armband . Melsing-

Vogelkäsig. Lat mag . m.
Bild , an Priv . billig zu
vk. Lorentz, Rüdesheimer
Strabe 34. 2 1.

Gut erhalt.ut erhalt,
i - Pelzmantel
Mk. zu verkav

. .. Herren
ur 4000 Mk. zu verkauf.

Reiningcrs Gelegenbeits-
kavfhaus . Mouritiusstr . 4

Damen -Belzmantel.
Fehruckeirsutter. 1 Nerz-
Garnitur . Skunksmusf zu
verk. Seibert . Rbein-
ttrabe 121. 2. von 11—6.

MriiMe 7
«Wer Hof Etage
«3 -keleph 2406

A .Kupfer
Delikatessenhaus

Häfnergasse 15. i

Damen -Plusch - und
Samtmantel

für mittlere Fig .. billig
U verkausen . Rosenkranz,Muchervlaü 3. 2 tinfc

lippen-Fsmade
WolffL Sohn2.50

RogerL Ballet5 —
Onanie Btto

Tauuausstr . 5,

in fraise , Chiffon mit
Silberstick . , aus erstkl.
Atelier , zweimal ge¬
tragen , sowie roter
Abendmantel , sehr
preisw .z.vk .Lehmkuhl,
Viktoriastr . 49, Part.

2 et.  H.-Ueberzieher,
1 Kutschermantel . Eehrock.
2 P .-Waaen . 2 P .-Svort
rmgen . P .-Herd, Messev
vutzmaschine sehr Lill. zu
verk. Helenenstr. 6. R . 1 1.

Elea . Strickjacke.
Itla u. weih (44) . tu
wert zu verk. Schleim,
Eeerobenstrabe 2. 2.
, 1 B. vrima neue 2a
sttefel zu verk. Tas,
Dobbeimer Str . 12. 2 I.

für LÄHM!
WchlWs-iWeill

Franzos. Aquarell -: und
Bronze zu verk. Zu sehen
von 7 bis 8 Uhr abends
Nikolasstrabe 24. 2.

Sehr sch. Damen -Ring
Brillanten zu verk

, Kasier - Friedrich
mit .
Gobel. _ _ _ _ _
Ring 80. P .. v. 1—3 Uhr.
^als. WeihnHschenk

bob. Schüler . Samml . v
Versteinerungen zu verk.
Herderstrabe 26. 2.

Gut erhalt. Piano
vrima Ton . zu verkaufen.

Gelegenheits -Kaufhaus
Maurit iusstrabe 4.

Piano
gutes Instrument , zu vk.

. Schock. Jabnstr . 34. 1.
Sehr gut erhaltenes

Pianino
bill . zu verk. Anznsehen
»nr nachm. Nobillard.
Wortbitr abe 15. 2.

Piano
Friedens «,.) u. gr. Flügel

unherst bill . zu verk Hau.
Weftendstrabe 39.

Vrima Rubb.
Schiedmayer-
ßummm

zu
12 Register, nebst Bank,
wie neu. Friedensware,

verkaufen. -
„ Glücklich.

Elegantes
Schlafzimmer

in Mahagoni , m. Patent
rahmen u Stühlen

11250  Mk.
Gebrüder Leicher.

Oranienstr . 6.
Weihnachts-

Gefchenk!
Schönes . ^weitzes, fast

neues Scklcksztmmer
U >ei Metallvetten . ateu.
Rohhaarmatr . u. weibem

mit
3teil

Marmor.„ _ nuhb.-polierte -,
Vertiko , sch. Chaiselongue
Nuvb .. gutgeh . Regulator,
cflles gute Friedensware,
blUia abzugeben.

Sermannstrabe 17. 1,
■M B S 2447.

Metall -Bett
mit Matr ., Waschkonsole
Spiegel , alles weib. zus
510 Mk . fast neu. Chaise¬
longue 280 Mk. Schwab.
Drudensträbe 7. Bar t.

iMI
Ganze Einrichtungen u.

alle Arten Möbel emof.
bill . A. Kettner . Reu-
üaise 19. Hth. 1. Anzus.r-on 9—12 u. 3—6 Ubr
•S. « üchen-Cinrichtung «5»,
Diwan 600. Sostr 506,
Waschkonsolc m. Marmor
450 Mk ,̂ Holz- u. Metall-
bett 2o0 Nacht tisch, pol.,
65 Mk . ?4-Ee,ge mit K..
Zrtber . Drehorgel . Spiel-
Uhr . Eelenkvuvve mit
Wagen zu verkaufen,

olland . Sedanstr . 5.
Prachtvoller

Ausstellkasten
9teil .. mit Klrvvflügcl,
'lckeleinfassung. gewölbte

Glasscheiben . Sviegelrück-
wand (220X80 cm) billig
zu verkaufen.

Reinmann.
S chwa Ibrcker Str 14. 1.

Nimm-, ßrmib
r». Knabenrad . m Freil.
ii. Eunimi . sow. Schneid.-
Nabmaschine . sutrrbalt ..
u verk Traugott Klaun.

eichst» 15. Tel. 4806.%

PkklS-MW« ! ,
Nordamerik., gar. rein . |
MÜN -ÄMlz

blütenweiß
Pfund Mk. 18.—

Ungesalzene
Margarine

feinste Qualität
Pfund Mk. 14.—

kistenweise billiger.
Salatöl
beste Qualität

Schoppen Mk. 14.-
Backöl

beste Qualität
Schoppen Mk. 13.-

Deckbetten, Kissen,
Wäsche, Gardinen,

>MM lj. W . MM
aller Art und zahle hohe
Preise . D. Srvver , Riehl-strabe 11. N. Tek. 487 8.
Wüsche (Bett n. Leib)

kamt gegen gute Bezahl.
Koch. Hermannstrabe 13.
Televbon 2705._

Decken
700 oder 710X90, Pallas-
Vergaser I zu kauf. ges.
AutobetrieL Rudolf Wink.
Sonnenberger Strabe 44.
eelevbon 4110.

Besonders preiswert 1
la Milch-Rutz-

Schokolade
V, Tafel Mk. 4. 90

| Schreibmasch . verleiht
f Färb »änder¬

gut I Kohlen papier
billig I Franzos , engl.I in 30 Lektion,
beeid. Oebersetz.-Büre

smmen , Neugasee 5.
Spekulatius

V, Pfd. Mk. 4.50
Printen

Paket Mk. 2.50
Keks

Paket Mk. 2.50
Kaffee

naturell gebrannt und
belesen, garantiert rein¬

schmeckend
% Pfd . Mk. 14.-
Amerik. Makkaronenj

aus Weizenmehl
Pfund Luk. 11.—
kistenweise billiger.
Baumkerzen

2 Stück 45 Pfg.
WMke AU

Schwalbocher Straße 591
Telephon 414.

Rohrftühle
Irverd. geflochten. Bender,
sSchwalbacker Str . 21. 3.

Kaninchen-
>u. andere Felle
werdmt ^ gerbt

I Äslltl M '
w. gut u. billig repariert.

I .. 3 . Bareski.>H-Mtattenstrabe 16. H. l.
Suche

\ herzbares mobl . Zimmer,
r :ahe Ntederwalditr .. ev.
oua > leeres Zimmer . Off.
unter S . 810 an den

!Tasbl .-Nerlaa.

BeLshuung

Eie «, engl. Aus
d. Mabag .) mit Plätten,
. 8—12 Pers .. 1 schöner

Dam,Schreibtisch , verich.Zrertrschchen. 1 Charsel.
mit Decke billig zu
verkaufen. Kettner . Reu-
sMe _19._Hth . 1.

Srnaer -Nähmaichine

dem, der mir sichere Aus¬
kunft gibt über ein
dunkelbraunes Pferd mit
Geschirr, das entlaufen ist.
gestern abend zwischen
8 u. 9 Uhr vom Jagd-
sckfloh Platte nach Wies¬
baden.

Wilh ., Keime».. Wehen rm Taunus.
Vor längerer Zeit cTî .

«rkomm . ein Opernglas,
dunkelgrau . Perlmutter,
vernickelt. Firma eingrao.
Bormfeld u. Salewski,
Danzig Gegen hohe Ve-

400 Mk. zu verk. Krieger , I lohnung adzugeücn GrvtzsFrankenstrobe 22. Dmgstrnbe 3. 1.

versenkt, verk. Krieger . ! Verloren
Frankenstrabo 22. 1.

Mnijersr-Führrad
m. dovv. Uebcrs.. vvgebr
u verk Preis 1100 Mi«

acht.. 1—3. Uhr. Pieter.
>Ü

alter Komodeschlüibl mit
Bronzegriff . Dem Wieder¬
bringer reiche Belohnung
Niederwaldstrabe 9. V r.

Silbernes

.Adelheidstrabe 75.

Spielsachen
äst geschenkt: Puvven.
Puvoenzim .. Pferdeställ!
Bettcken. Korbmöbel rc.

«fflfo . 6. 21 . Becke-, j

MWambM

autetpferd
fabrbar . seür billig.

Davlis -Siiedertaae.
Lenbogen gasse 7. boi .
Bura mit Soldaten.issenbahn

verloren . Gegen Belohn.
nbzug . Kavellenstr . 19, 1.

Silb . Uhr -Ärmband
Dienstag abend verloren
Gegen Belohnung abzug.
Brsmarckring 20 V. T.

ne Filetarbeit

Schlitten
Baukastem

viel u. 2 P
chuhe '
>en

i- Rahmen verl . Möbring
strabe . . Brebricher Allee.
Moriüstr .. Goetbestr. Ab-

1. zugeben gegen Belohnung
" Mö br rngstrabe 11._

Eisenbahn . . Verl . Strel -Lvernglas
Ringwurf - 1tu gelbem Samtbeuicl,

y - -- .- y ^ - . -
ne Laterna magica !^ riedr »ckftr.. Kasinosaal.n-it Kinematogravü und Aozum gegen h Beloon.

Kindcrschaukcl vreisw . IFrankfur ter Stra be M l.
abz., Schenkendorfstr. 1, 2 i

ulZrmmer -F a. KliWl -Mnäschmaschinr u. zwei I . „ , ,
L̂ oren in der Sebstrahe.billig zu verL Bender,IAbzugeben gegen mite

SLwaloacher Str. 12. 2UBelohnung Heßstrabe3



geile «. Mittwoch. 22. Dezember 1920.
Wiesbadener TagNaiS- Abend-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 538.

bm jeder Hausfrau
GeleaenheH zu geben , sich von der vorzüglichen Verwendbar*« ! des Backmehles „KeKsblume “ zuüberzeugen , kommen am hiesigen Plaße

hundert Zentner Spekulatius
(aus Keksblume gebacken)
zum Ausnahmepreis von

Mh je Pfund zum Verkauf.

Der SpeKulafius ist In allen einschlfig. Kolonialwaren -, Delikatessen - u. Konfrfüren-GeschSHen zu haben.
Weitere Verkaufsstellen richtet ein:

Fa. Walter Dittmann, nur Adelheidsfraße IO.
infa. Carl Pi ttmann , Telephon 404.Telephon 404.

treuer
Hierdurch die traurige Mitteilung , daß mein geliebter Mann , unser
Sohn , Bruder , Neffe, Schwiegersohn und Schwager

Ernst Querner
in'olge eines sich im Felde zugezogenen schweren Lungenleidens im
22. Lebensjahre heute saust entschlafen ist.

In tiefstem Schmerz:
Fra« Gustr Querner, geb. KrSNrr
FamMe Trust Onerner
Familie Heinrich Ziröller.

Wiesbaden, Georg-August. Str. 3, den 21. Dezember 1920.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Die Verlobung unserer Kinder
Friedei u. Joachim beehren
sich amuzeigen
Chemiker Hch. Schoenfeldev

u. Frau,
Fabrikdirektor IC G . Laub

u. Frau.

Friedei Schoenfelder
Joachim Laub

Verlobte.
Wiesbaden, Budenheim

Johannisberger Str . 7,2. b,Mainz.
Weihnachten 1920.

Hofenträgr
Handschuhe,Krawatte
Hüte und Regenfchm
find die dankbarsten»

schönsten

Alles in großer Ausw«
u. beste Qualität bei
Fritz Strensch

5« Ktrchgaffe 50.

(10% RaÄoAüllbalter.

Unterbaltunassv ^ le Mw.
billig. ^ C- rl I . £»Bleichstraße 35. Ecke

.alramstratze. _ __

la weiße Rüben
zum Eim'chneiden Kochen
u. Füttern . Ztr . 16 Mark.Remt . Hermannstr . 17. s.

Weirihrand
Verschnitt

WeW'BWS-MMg Wiesbaden.
ZieselvngS'EenHenM der Wneiber

zu Wiesbaden.
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß unser

langjähriges Vorstandsmitglied der Innung
und Mitbegründer der Genossenschaft

WMMW Marl Best
am Montag, den 20. d. M., gestorben ist.

Die Beerdigung findet am Donnerstag,
de» 23. d. M., nachmittags 31/ . Uhr , von der
Kapelle deS Südfriedhofe» aus statt »ud bitten

Nach 1qr>g<»ni  und schwerem Leiden entschlief gestern abend 10 Uhr
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Schwester

Frau uue. Und Stockfisch
im Alter von 72 Jahren.

geb. Talke

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Hugo Stockfisch
Kapellenstraße 27.

Die Einäscherung findet Freitag, den 24. Dezember, 10 Uhr, auf dem
Südfriedhofe statt.

Ia Qualität 38—39 °/,
mit Steuer , ohne Glas

Mk. 42 .50
(Wen - o.Kognakfl.mitbr.) !

Soekius SUi

Statt besonderer Anzeige!
Heute vormittag iYt Uhr entschlief Jonft nach längerem Siechtum meine innigstgeliebte Frau,

unsere herzensgute Mutter und Großmutter

Anna Margaretha Pfahler
preiswert in der Drogerie
Machenheimer, Ecke Bis-
marckrin-zu. Dotzyeimer Str . |

Weinbrand
Frz. Cognac
Rum, Arrak
Liköre
Punsch-EssenzenI
Weineu. Südweine|

in erstklassigen
Qualitäten

betnn
Neugasse 1.

geb. Jacobs
In tiefster Trauer.,

H. W. Pfahler.
I . P. Pfahler,
Frau Alma Stoy, geb. Pfahler,
Frau ElsaA. Pfahler, geb. Gerstendörser.

und EnkeMnder.

Die Einäscherung findet am Freitag, den 24. Dezember, um 13 Uhr, auf dem Südsriedhos
staL Vlumenfpenden und Trauerbesuche werden dankend abgelehnt.

im 70. Lebensjahre.

Wiesbaden,  den 22. Dezember 1920.
Bierstadter Straße. 1z

i
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